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auf den praktischen Telegraphen-Betrieb darbietet, haben mich 
bestimmt, den Apparat zur Disposition des holten Handelsministeriums 
zu stellen, und es steht auf Grund der damit angestellten Versuche 
die Einführung desselben bei den österreichischen Telegraphen-Ämtern 
zu erwarten. 


Versuch einer Geschichte der Menagerien des öster¬ 
reichisch - kaiserlichen Hofes. 

Von dem w. M. Dr. L. J. Fitzinger. 

(Schluss.) 

Als Filialen oder abgesonderte Abtheilungen der Schön¬ 
brunner Menagerie sind einige kleinere Menagerien zu be¬ 
trachten, welche zu besonderen Zwecken bestimmt waren und ausser¬ 
halb von Schönbrunn nur für eine kürzere Dauer errichtet wurden. 
Nämlich die Menagerie im k. k. Hof-Naturalien-Cabin etc, 
im k. k. Hof-Burggarten und dem Privat - Garten Seiner 
Majestät des Kaisers am Rennwege zu Wien, dann jene 
im kaiserlichen Lustschlosse zu Lachsenburg. 

Die Menagerie im kaiserlichen Hof-Naturalien-Cabinete zu Wien. 

Die älteste unter den Filialen der Schönbrunner Menageri e 
und eine der reichhaltigeren war die Menagerie im k. k. Hof- 
Natur alien-Cabin etc zu Wien. Sie wurde mit Genehmigung 
Kaisers Franz II. von dem Director dieser Anstalt Abbe Andreas 
Stütz gemeinschaftlich mit dem Aufseher Joseph Natterer im 
Jahre 1800 gegründet und hatte einen rein wissenschaftlichen 
Zweck, indem sie bloss der Beobachtung der Lebensweise, Fort¬ 
pflanzung und Sitten kleinerer, meist inländischer Thiere gewidmet 
war. 

Anfangs war dieselbe nur auf Vögel beschränkt, die im Ge¬ 
bäude des Hof-Na tural i en-C a b inetes am Josephsplatze, theils 
unter dem Giebel des Daches, theils in der in eben diesem Gebäude 
befindlich gewesenen Wohnung des Aufsehers gehalten wurden. 
Später aber, als nach dem Tode des Direetors Stütz im Jahre 1806, 
Karl Schreibers die Direction über jene Anstalt erhielt und das 
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!l o f- Nat u r a l i e n - C a b i n e t s - G e b ä uit e noch im selben Jahre 
durch einen Zubau mit einer gegen die Bastei gerichteten Terrasse 
eine nicht unansehnliche Erweiterung erhielt, hat diese Sammlung 
eine grössere Ausdehnung gewonnen, indem auch Säugethiere und 
Reptilien in dieselbe mitgenommen wurden, welche in sehr zweck¬ 
mässig eingerichteten Käligen und sonstigen Behältnissen zur Som¬ 
merszeit grösstentheils auf jener Terrasse gehalten wurden. 

Die Ober-Aufsicht über diese Sammlung führte Director 
Schreibers selbst, während den Beamten und Besorgern der ein¬ 
zelnen Sammlungs - Abtheilungen die Pflege der hier gehaltenen 
Thiere und die über dieselben anzustellenden Beobachtungen zur 
Pflicht gemacht wurden. 

Nach dem Tode des Aufsehers Joseph Natter er, 1823, 
welcher seit der Gründung dieser Sammlung lebender Thiere die 
Pflege der Vögel besorgt hatte, übernahm dessen Sohn Custos Jo¬ 
seph Natter er diese Obliegenheit; doch wurden die grösseren 
Vögel nach und nach an die Schönbrunner Menagerie abge¬ 
geben und die grosse Anzahl der bisher hier gehaltenen kleineren 
Vögel allmählich vermindert. 

Durch den Brand am 31. October 1848, welcher das gesaminte 
Dach werk des H o f - N a t u r a 1 i e n - C a b i n e t s - G e b ä u d e s sammt 
der Terrasse in Asche legte, ist auch der Rest der hier gehaltenen 
Thiere, mit Ausnahme weniger, in einem tiefer gelegenen Locale 
aufbewahrt gewesenen Reptilien, vernichtet worden. 

Seit jener Zeit wurde diese Menagerie, wegen Mangels geeig¬ 
neter Localiläten, fast gänzlich aufgehoben; denn nur wenige Rep¬ 
tilien, welche leicht in irgend einem der Arbeitszimmer unterge¬ 
bracht werden können, werden noch dermalen daselbst gehalten. 

Die Zahl der Thierarten, welche seit dem Bestehen dieser Me¬ 
nagerie daselbst beobachtet wurden, ist, wie sich aus der nach¬ 
stehenden Übersicht ergibt, eine ziemlich bedeutende; nämlich 42 
Arten von Säugethieren mit 3 Haupt- und 3 Neben-Varietäten; 173 
Arten von Vögeln mit 1 Haupt- 13 Neben-Varietäten und 3 Bastarden; 
und 83 Arten von Reptilien mit 11 Haupt-Varietäten. 
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MAMMALIA SÄUGETHIERE. 

SIMIAE. Affen. 

Cerropil/iecus sabaeus. Desmaecst. Gi'iine Meerkatze. 

A f r i e a : Senegambien, Cap-verdisehe Inseln. 

1808. Von -Natter er. Rin Weibchen, das im selben Jahre starb. 

VOLITAJiTIA. Flatterthiere. 

Rhinolophus bihastatus . Geoffroy. Kleine Hufeisennase. 

Mittel - Europa. — W e s t - A s i e n. 

1810. Von Natter er. Lebte nur wenige Tage. 

Plecotus communis . Geoffroy. Langohrige Fledermaus. 

Europa. — VV e s t - A s i e n. 

1812. Von Natt er er. Hatte mehrere Monate gelebt. 

1815. Mehrere Exemplare, die einige Zeit am Leben erhalten wulden. 

Vespertilio murinus. Linue. Gemeine Fledermaus. 

Mittel- und Süd-Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 
1815. Von Natt er er. Zwei Exemplare, die nur durch einige Wochen am 
Leben erhalten werden konnten. 

Vesperus discolor. Keyserling et Blasius. Zweifarbige Fle¬ 
dermaus. 

M it tel - Europa. 

1811. Von Natterer. Vier Exemplare. Starben nach wenigen Tagen ihrer 
Gefangenschaft. 

Vesperugo Noctula . K e y s e r 1 i n g et B1 a s i u s. Speek-Fledermaus. 

Mittel-Europa. — Mittel-A si en. 

1812. Von Natterer. Zwei Exemplare. Lebten nur einige Tage. 

1815. Drei Exemplare, die schon in sehr kurzer Zeit starben. 

Vesperugo Pipistrellus. Keyserling et ß 1 a s i u s. Zwerg- 

Fledermaus, 

Mittel-Europa. — Mittel-Asien. 

1818. Mehrere Exemplare, die schon nach wenigen Tagen starben. 

RAPACIA. Raubthiere. 

Crocidura leucodon. Wag ler. Weissbauehige Spitzmaus. 

Mi tt el -Eur o p a. 

1819. Zwei Exemplare. Lebten nur wenige Wochen. 

Crocidura araneu. W agier. Rotlibraune Spitzmaus. 

Süd- und Mittel-Europa. — Nord-Africa. 

1819 Starb schon in sehr kurzer Zeit. 

Talpa europaea. L i n n e. Gemeiner Maulwurf. 

Mittel-Europa. — Mittel-Asien. 

1819. Todt schon nach wenigen Tagen. 
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Er inaceus europaen s. Lin ne. Gemeiner Igel. 

Europa. —• West-Asien. 

1818-1819. 

Martes abietum. Kay. Edel -Marder. 

Nord- um! Mittel -Europa. — West-Asien. 

1817. Im selben Jabre gestorben. 

iUartes Foina. Brisson, Stein - Marder. 

Europa. — West-Asien. 

1817. Starb im selben Jahre. 

Putorius vulgaris . Cu vier. Gemeiner Iltis. 

Mittel - E uropa. — Mittel-Asien. 

1817 — 1818. 

Putorius Furo. C u v i e r. Frett. 

Africa: Berberey. — Europa: Spanien. 

1810. Aus der Menagerie zu Paris. Männchen und Weibchen — 1814. 
1815. Von Natterer. Ein Männchen — 1820, und ein Weibchen — 1821. 
1822 — 1823. 

1S28. Von Thim. Ein Weibchen - 1830. 

1836—1838. 

Var . albus . Weisses Frett. 

1817—1820. 

Mustela erminea. Cu vier. Grosses Wiesel oder Hermelin. 

Nord- und Mittel-Europa. — Nord- Asien. — Nord-America. 
1815. Wurde einige Monate am Leben erhalten. 

Mustela vulgaris. Brisson. Kleines Wiesel. 

Europa. — Nord- und Mittel-Asien. 

1817. Lebte durch mehrere Monate. 

Lutra vulgaris. Erxlebcn. Gemeine Fischotter. 

Europa. — Nord- und M i tte 1 - Asi en. 

1818. Starb noch im selben Jahre. 

(Junis Lupus. Lin ne. Gemeiner Wolf. 

Europa. — Mittel- und Nord-Asien. 

1842. Von Natterer. Ein sehr junges Weibchen. Kam nach Schönbrunn. 

Felis domestica. Brisson. Hauskatze. 

Europa. 

1815 — 1823. Mehrere Exemplare zu Bastardirungs-Versuchen. 

Var. hispanica . Fischer. Spanische Katze. 

1812 — 1817. 

Var. caerulea. Fischer. Karthäuser-Katze. 

1814 — 1818. 

Lynx vulgaris. D e s m a r e s t. Gemeiner Luchs. 

Mittel- und Nord-Europa. 

1821. Wurde an die Schönbrunner Menagerie abgegeben. 


630 


Fitzinger. Versuch einer Geschichte 


MARSIPIAIIA. RcuteÜkiere. 

Didelphys virginiana. Shaw. Weissköpfige Beutelratte. 

Nord-America. 

1823. Vom Burggarten. Ein Männchen. Lebte vom October bis Jänner 1824. 

Diclelphys cancrivora . Ginelin. Krabben (Vesser. 

America: Guiana, Brasilien. 

1819. Von Natterer. Ein Männchen — 1820. Drei Lithographien von 
Sandler sind nach diesem Exemplare angeferl iget worden. 

1821. Von Natterer. Vier Männchen und ein Weibchen. Wurden in die 
Menagerie des k. k. Hof-Burggartens abgegeben. 

Didelphys Quica . Natterer. Quiea. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natterer. Männchen und Weibchen — 1822. 

RÖDENTIA. Nagethiere. 

Sciurus vulgaris . L i n n e. Gemeines Eichhorn. 

Europa. — N o r d - A s i e n. 

1814—1817. 

Seiuropterus Volucella . Isid. Geoffroy. Americanisches (lie¬ 
gendes Eichhorn oder Assapan. 

N o r d - A m e r i c a. 

1825. Ein Geschenk des Herrn Consnls Freiherrn von Lederer zu New- 
York. Vier Exemplare, die noch im nämlichen Jahre starben. 

1827. Lebte nur kurze Zeit. 

Spermatophilus Cilillas. Wagler. Gemeiner Ziesel. 

Europa: Österreich, Böhmen, Schlesien, Galizien, Ungern, Russland. — 
Asien: Sibirien. 

1816—1S17. 

IS 17. Starb nach wenigen Monaten. 

1818—1819. 

Arctomys Manuela. Sehreber. Alpen-Murmelthier. 

Europa: Steiermark, Kärnten, Kram, Tyrol, Schweiz, Karpathen. 

1818 — 1820. 

Myoxus Glis . Sehr eher. Siebenschläfer oder Bill ich. 

Süd- und M i 11 e 1 - E ur o p a. — West-Asien. 

1808. Von Natterer. Zwei Exemplare, die im nämlichen Jahre starben. 
1819 — 1820. 

1833. Mehrere Exemplare. Alle noch im selben Jahre gestorben. 

Muscardinns avelJanarins. Gray. Kleine Haselmaus. 

Mittel-Europa. 

1817. Mehrere Exemplare. Alle todt im selben Jahre. 

1819. Mehrere Exemplare — 1821. 
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/[(iltoun/s aeyyptius. Brandt. Ägyptischer Spiingliase. 

Afr i c a : Ägypten, Berberey. 

1S20. Hin Geschenk des Herrn Majors von Ha za rieh. Fünf Exemplare, 
wovon eines 1822 in die Menagerie des k. k. Hof-Burggartcns ab¬ 
gegeben wurde, die vier anderen — 1824. 

1820. Zwei Exemplare — 1827 — 1828. 

18.33. Fünf Exemplare — 1834 — 1S35 — 1837. 

1841. Männchen und Weibchen — 1842. 

Mus decumanus. Pallas. Wanderratte. 

1821. Todt im nämlichen Jahre. 

3lus Ilattus. Lin ne. Hausratte. 

1821. Lebte nur wenige Monate. 

Var. albus. Weisse Hausratte. 

1821. Noch im selben Jahre mit Tod abgegangen. 

3Ius Musculus. Lin ne. Hausmaus. 

1819. Mehrere Exemplare zu Bastardirungs-Versuchen. 

Var. albus. Weisse Hausmaus. 

1812 — 1823. 31 ehr er e Exemplare zu Versuchen über die Fortpflanzung 
von Stutzschwänzen. 

Mus sylvatieus. Lin ne. Waldmaus. 

Europa. — West-Asien. 

1819. Mehrere Exemplare zu Bastardirungs-Versuchen. 

Cricetns vulgaris . C u v i e r. Gemeiner Hamster. 

31 i ttel-Europa. — West-Asien. 

1821. Mehrere Exemplare, die noch im selben Jahre starben. 

Arvirola amphihia. Cu vier. Wasserratte. 

Europa. — Asien: Sibirien. 

1818. Lebte einige Wochen. 

Arvicola arvalis. Cu vier. Feldmaus. 

Europa. — Asien: Sibirien. 

1819. Mehrere Exemplare zu Bastardirungs-Versuchen. 

Lepus tiuiidus. Lin ne. Gemeiner Feldhase. 

Europa. — Asien: Caucasus. 

1816. Zu Bastardirungs-Versuchen. Starb noch im nämlichen Jahre. 

Lepus variabilis . Pallas. Alpenliase. 

Nord- und M itt e 1 - Eu ropa. — Nord-Asien. 

1816. Hatte nur kurze Zeit gelebt. 

Lepus Cuniculus. Lin ne. Gemeines Kaninchen. 

Süd- und Mittel-Europa. — Vorder-Asien. — Africa: 
Madera. 

1816. Starb im selben Jahre. 
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Var. cloniesticus. Sehr eher. Zahmes Kaninchen. 

1812 — 1822. Mehrere Exemplare zu Bastardirungs-Versuchen. 

Cavia Cobaya. Schreber. Gemeines Meerschwein. 

S ii (1 - und Mi ttol-Europa. — Süd- und Mittel -America. 
1812 —1822. Mehrere Exemplare zu lia&Uu'dirungs-Versuchen. 


AVES. VÖGEL. 

RAPTATORES. Raubvögel. 

Gyps fulva. G. Gray. Weisskopliger Geyer. 

Südost-Europa. — A f r i c a. 

1808. Ein Geschenk des Herrn Reyre in Triest. Ein Weibchen — 1825. 
1812 — 1824. Kam nach Schönhrunn. 

1817 — 1818 . Wurde im Tausche an Tourniaire’s Menagerie abgegeben. 

Vullur 3lonachus. Linne. Grauer oder Mönchs-Geyer. 

Südost-Europa. — Asien. — A f r i c a. 

1805. Von Mohäcz eingesendet — 1815. 

1813 — 1824, Kam nach Schönbrunn. 

Gypaetus barbatus. Cu vier. Bart- oder Lämmer-Geyer. 

Europa: Tyrol, Schweiz, Savoyen, Sardinien, Pyrenäen. — Asien.— 
A f r i c a. 

1815. Aus Paris bezogen. Starb im selben Jahre. 

Aqitila Chrysaetos . B r i s s o n. Stein- oder Gold-Adler. 

Europa. — Nord-Asien. — America. 

1800. Zwei Exemplare — 1806. 

1810. Von Herrn von Widlmannstetten — 1818. 

1814. Ein junges Exemplar — 1822. 

Aquila heliaca. Savigny. Weissfleck- oder Königs-Adler. 

Siid-Europa. — Africa. 

1810. Drei sehr junge Exemplare — 1816— 1823—1824. 

1831. Ein junges Exemplar. Starb im nämlichen Jahre. 

Aquila naevia, B r i s s o n. Schrei-Adler. 

Ost-Europa. — Asien: Sibirien. 

1818. Starb im selben Jahre. 

Haliaelus Albicilla. Savigny. Weissselnvänziger oder See-Adler 

Europa. — N o r d - A s i c n. 

1806. Ein junges Exemplar, das im seihen Jahre starb. 

1814- 1824. Wurde nach Schönbrunn abgegeben. 

1842. Von Natter er. Kam nach Schönhrunn. 

Hutco vulgaris. Bechstein. Gemeiner Bussard oder Maus-Geyer 

E uropa. — West-Asien. — A f r i c a. 

1819 — 1823. Kam nach Schönbrunn. 
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Perms apivorus. Cuyier. Wespen-Falke. 

Europa. — West-Asien. 

1816. Zwei junge Exemplare — 1823. 

1822. Ein junges Exemplar, das noch im seihen Jahre starb. 

Var. nifjer. Schwarzer Wespen-Falke. 

1836. Ein Geschenk des Herrn von Schreibers. Ein junges Männchen. 
Lebte nur kurze Zeit. 

Milvus niger. Brisson. Schwarzer Milan oder Hühner-Geyer. 
Ost-Europa. — Nord- und Mittel-Asien. — Africa. 

1814. Zwei junge Exemplare — 1823 — 1824. Zahm und abgerichtet. 
1816. Zwei junge Exemplare, die noch im nämlichen Jahre starben. 

1819. Zwei junge Exemplare — 1823. Wurden nach Schönbrunn abge¬ 
geben. 

1840. Kam nach Schönbrunn. 

Milvus regalis. Brisson. Kollier Milan oder Hühner-Geyer. 
Mittel- und S ti d - Eur opa. 

1S06 — 1823. Zwei Exemplare. Kamen nach Schönbrunn. 

Eianus melanoplerus. Leach. Schwarzfliigeliger Milan. 

Africa.— S ü d - A s i e n. 

1S42. Von Herrn Neu mann aus Triest eingesendet. Kam nach Schön¬ 
brunn. 

Fuko Innarius. L i n n e. Tauben-Falke. 

S ii d o s t - E u r o p a. — West-Asien. 

1S19. Starb im selben Jahre. 

1825. Von Mattolnik. In eben diesem Jahre gestorben. 

1838. Männchen und Weibchen — 1840. 

Falco peregrinus. Lin ne. Wander- oder Stoss-Falke. 

Europa. — Asien. — Africa. 

1813—1S16. 1818—1819. 

Lithofalco Aesalon. Bonaparte. Zwerg- oder Blau-Falke. 

Europa. — Asien. — Africa. 

1833. Ein junges Männchen, das schon nach wenigen Monaten starb. 

Dendrofalco Subbuteo. Brisson. Lercheiv-Falke. 

Europa. — Asien. — A friea. 

1833. Im selben Jahre noch mit Tod abgegangen. 

Tinnunculus ataudarius. G. Gray. Thurm-Falke. 

Europa. — Asien. — Africa. 

1819—1823. Kam nach Schönbrunn. 

Astur palumbarius. Beeil stein. Habicht oder Taubenstosser. 
Europa. — Nord-Asien. 

1800—1806. 1816 — 1818. 1817 —I81S. 

1836. Ein Geschenk des Herrn Hofjägers Wimmer in Aspern. Männchen 
und Weibchen. Kamen nach Schönbrunn. 
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Accipiter Nisus. B r i s s o n. Sperber oder Sperlings-Falke. 

Europa. — Asien. — A f r i c a. 

1817—1818. 

Scops Aldrovandi. Bay. Kleine Ohr-Eule oder Ohr-Wichtel. 

Süd- und M i ttel-Europa. — Afriea. 

1821. Drei Exemplare — 1828 — 1830 — 1833. 

1834. Von Herrn Grafen von Hochenivart aus Laibach eingesendet — 
1843. 

1835. Von Herrn S ch in i il t aus Laibach eingesendet — 1844- 
1837—1845. 

Bubo maximus . Sibb. Grosse Ohr-Eule oder Uhu. 

Europa. — Asien. 

1810. Von Herrn von Widt mann stet ten — 1820. 

iS yrniwh Aluco . Boie. Wald-Kautz oder Baum-Eule. 

Europa. West-Asien. 

1800 — 1800. 1815 — 1819. 

Otus vulgaris. Flemming. Wald-Ohr-Eule. 

Europa. — W est-Asien. — N o r d - A f r i c a. 

1817—1819. 

1846. Von Fitz in g er — 1847. 

Glaucidium passerimvm. Boie. Rauhfüssiger Kautz. 

Nord- und Ost-Europa. 

1824. Wurde in die Menagerie des k. k. Hof-Burggarlens abgegeben. 

Athene Noctua. Boie. Stein-Kautz oder Todten-Wichtel. 

Süd- und Mittel-Europa. — West-Asien. 

1808. Ein Geschenk des Freiherrn von Jacquin — 1825. 

1820—1825. 

1830. Ein Männchen — 1833. 

1832. Männchen und Weibchen — 1834. 1840—1844. 

Strix ftammea. Lin ne. Schleier-Kautz. 

Europa. — Asien. 

1808. Ein Geschenk Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Rainer — • 1819. 
1830—1833. 


SCANSORES. Rlettervögel. 

Chrysotis amazonicus. G. Gray. Blaustirniger Aniazon-Papagey. 

America: Brasilien, Gniana. 

1808. Ein Geschenk des Herrn Lohley in Triest — 1814. Wurde an Ihre 
kais. Hoheit die Frau Erzherzog in n Leopold! ne abgegeben. 

Chrysotis vinaceus. G. Gray. Columbischer Amazon-Papagey. 

America: Brasilien. 

1821. Von Matterer» Ein Weibchen — 1822. 
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Cacatun molucccnsis. Wagler. Rothluuibiger Kakadu. 

Asien: Molukken, Sumatra. 

1S2I. Von Natt er er — 1823. Wurde im Tausche Herrn II ec k el über¬ 
lassen. 

Cuculus canorus. Lin ne. Gemeiner Kuckuk. 

Europa. — Asien. — N o r d - A fr i c a. 

1819—1821. 

1824. Ein sehr junges Exemplar, das noch im seihen Jahre starb. 

1833. Ein junges Männchen — 1834. 

Yunx Torquilla. Lin ne. Gemeiner Wendehals. 

Europa. — N o rd - A si e n. — A f r i e a. 

1814. Von Natter er — 1817. 

1820. Zwei Exemplare — 1823. 

1833. Zwei Exemplare, die noch im selben Jahre starben. 

Gecinus viridis . Boie. Grün-Specht. 

Europa. — West-Asien. 

1814. Ein Geschenk des Herrn Natt er er. Lebte nur kurze Zeit. 

1815. Starb schon nach wenigen Monaten der Gefangenschaft. 

Dryocopus Martins. B o i e. Schwarz-Specht. 

Europa. — Nord-Asien. 

1814. Ein Geschenk des Herrn Natterer. Todt im selben Jahre. 

1S20. Wurde durch mehrere Monate am Leben erhalten. 

Picus leneonotus. Beeilst ein. Weissrückiger Bunt- oder Elster- 
Specht. 

Nord- und Ost-Europa. — Nord-Asien. 

1818. Hat nur sehr kurze Zeit gelebt. 

1822. Starb schon nach einigen Wochen. 

Picus inajor. Lin ne. Grosser Bunt-Specht. 

Europa. — N o r d - A s i e n. 

1817. Im selben Jahre gestorben. 

Picus medius. Lin ne. Mittlerer Bunt-Specht. 

Europa. 

1822. Starb noch im nämlichen Jahre. 

Picus minor. Linne. Kleiner Bunt-Spccht. 

Europa. — Nord-Asien. 

1819. In eben diesem Jahre mit Tod abgegangen. 

AMBILATÖRES. Gangvögel. 

Caprimulyus enropaeus . Linne. Gemeiner Ziegenmelker. 

Europa. — Nord-Asien. — Nord- und M itte 1 -A fr i c a. 
1819. Männchen und Weibchen. Lebten durch mehrere Monate. 
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Cypselus apus . Illiger. Mauer-Schwalbe. 

Europa. — M i 11 e 1 - A s i e n. 

1818. Ist einige Monate am Leben erhalten worden. 

Chelidon Urbica. Boie. Haus-oder Dorf-Schwalbe. 

Europa. — Nord-Asien. — N o r d - A f r i c a. 

1812 —1S16. 1823. Im selben Jahre gestorben. 

Cotyle riparia. Boie. Ufer-Sehwalbe. 

Europa. — Nord-Asien. 

1821. Hat sich durch mehrere Monate in der Gefangenschaft erhalten. 
1823. Todt im selben Jahre. 

Hirundo rustica. Linne. Bauch- oder Stadt-Schwalbe. 

Europa. — Asien. — Africa. 

1812. Lebte nur kurze Zeit. 1816 — 1818. 

1827. Im nämlichen Jahre gestorben. 

1843. Ein Männchen — 1844. 

Var. alba. Weisse Rauch- oder Stadt-Schwalbe. 

1816. Starb im selben Jahre. 

Oriolns Galbiüa. Linne. Kirsch-Pirol oder Gold-Amsel. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1810—1812. 1819. Dasselbe Jahr gestorben. 1820 — 1823. 

Coracias garrala. Linne. Gemeine Mandel-Krähe. 

Europa. — West-Asien. — Africa. 

1806—1S0S. 1816 — 1818. 

1819. Drei junge Exemplare — 1820 — 1821 — 1823. 1844 — 1845. 

Alcedo Ispida. Linne. Gemeiner Eisvogel. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1819. Wurde durch mehrere Monate am Leben erhalten. 

Merops Apiaster. Linne. Gemeiner Bienenfresser. 

S ü d - E u r o p a. — Nord-Africa. 

1807. Zwölf junge Exemplare. Alle todt im selben Jahre. 

1808. Vier junge Exemplare. Lebten nur kurze Zeit. 

1821. Ist einige Monate am Leben erhalten worden. 

1828. Starb noch im nämlichen Jahre. 

Upupa Epops. Linne. Gemeiner Wiedehopf. 

E uropa. — Asien. — No r d - A f r i c a. 

1820. Ein Männchen — 1822, und ein Weibchen — 1S23. 

1833. Zwei Exemplare, die im selben Jahre starben. 

Troglodytes earopaeus . C u v i e r. Zaun-Schlüpfer oder Zaun-König. 

Europa. — W c s t - A s i e n. 

1812. Erhielt sich einige Monate am Leben. 

1818. Noch im seihen Jahre gestorben. 

1833. Ein Männchen — Juni. 
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Sftta europaea. Lin ne. Gemeine Specht-Meise oder Kleber. 

Europa. 

1816. Lebte durch mehrere Monate. 

1820. Im selben Jahre noch mit Tod abgegangen. 

Panis cacrulcus. Linne. Blau-Meise. 

Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1805. Mehrere Exemplare — 1808—1809 —1810. 

1815. Von Nattercr — 1818. 1820 — 1824. 1834 — 1837. 

Var . pallidus. Fahle Blau-Meise. 

1815. Von Natter er — 1S17. 

Parus major. L i n n e. Kohl-Meise. 

Süd- und Mittel- Eu ropa. — No rd-Mittel- und Ost-Asie n. 
1805. Mehrere Exemplare — 180 7 — 1S09 — 181t. 

1815 — 1818. 1819 —1S23. 

Parus Sibiriens . Gmelin. Trauer-Meise. 

Nord- Asien. — Ost- und Süd-Europa. 

1815. Ein Geschenk des Herrn Nat lerer. Starb nach kurzer Zeit. 

JWccistura caudata. Leach. Schwanz-Meise. 

Sü d -E u r o p a. — Nord- und O s t - A s i e n. 

1821. Lebte einige Monate. 

Panurus biarmicus. Koch. Bart-Meise. 

Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1819. Drei Männchen und drei Weibchen. Alle todt im selben Jahre. 

1821. Zwei Männchen und zwei Weibchen. Gestorben im nämlichen Jahre. 

1822. Vier Exemplare. In eben diesem Jahre mit Tod abgegangen. 

1833. Drei Männchen und drei Weibchen. Todt im selben Jahre. 

1834. Zwei Männchen und zwei Weibchen. Lebten nur kurze Zeit. 

1837. Zwei Männchen und zwei Weibchen, die nach wenigen Monaten 

starben. 

1851. Von Zelebor. Vier junge Exemplare, wovon drei im selben Jahre 
starben, das vierte — 1852. 

Aegithalus pcndulinus. Vigors. Beutel-Meise. 

Süd- und Mittel-Europa. — West-Asien. 

1816. Männchen und Weihehen, die im selben Jahre starben. 

1819—1820. 1827. Ein Männchen. Noch im nämlichen Jahre gestorben. 

1836. Ein Geschenk des Herrn Hall me y r in Wien. Ein Weibchen 
und fünf Junge. Alle todt im selben Jahre. 

1837. Männchen und Weibchen. Beide starben schon nach kurzer Zeit. 

Melanocorypha Calaxulra. Boie. Kalander-Lerche. 

Süd-Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 

1S19. Von Triest eingesendet. Männchen und Weibchen — 1821. 

1825. Von Dahl — 1826. 1826. Von Dahl — 1S28. 

1827. Von Dahl. Starb im selben Jahre. 
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Otocoris alpestris. Bon aparte Alpen-Lerche. 

Europa. — Nord-Asien. 

1831. Lebte nur sehr kurze Zeit. 

Calandrella brachydactyla. Kaup. Kleine Kalander-Lerche. 

Süd-Europa. — West-Asien. 

1827. Von Dahl. Wurde in die Menagerie des k. k. Hof-Burggartens 
ahgegebeu. 

Alaudu arvensis. Linne. Feld-Lerche. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1806—1816. 1809-1815. 1814—1818. 1818—1823. 1826 — 1829. 

Var. nigra. Schwarze Feld-Lerche. 

1819—1821. 1836 — 1837. 

Galerida cristata . Boie. Hauben- oder Koth-Lerehe. 

Mittel- und Süd-Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1806. Männchen und Weibchen — 1810. 

1812 — 1817. 

1817. Ein Männchen — 1820, und ein Weibchen — 1821. 

1S20—1823. 1824—1826. 

Anthus obscariis. Keyserling et Blasius. Felsen-Pieper. 
Nord-Europa. 

1809. Ein Geschenk des Herrn Ro11et in Baden. Nach wenigen Wochen 
gestorben. 

Leimoniptera pratensis. Kaup. Wiesen-Pieper. 

Europa. 

1819 — 1820. 1823. Starb im seihen Jahre. 

Pipastes arboreus. Kaup. Baum-Pieper. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1823. Todt noch im selben Jahre. 

Budytes flavus. Cu vier. Gelbe Bachstelze. 

Europa. — Asien. — Nord-Afriea. 

1 S21 — 1822. 

Budytes cincreocapiUas. Bonaparte. Grauköpfige Bachstelze. 

S ii d - E u r o p a. — Asien. — A f r i c a. 

1833. Ein Männchen, das nur kurze Zeit am Leben erhalten wurde. 

Motacitla alba. Linne. Weisse Bachstelze. 

Europa. — Asien. — W e s t - A f r i e a. 

1820. Lebte durch mehrere Monate. 

1833. Noch im selben Jahre gestorben. 

Cinrlus aqnaticus. B ee hs t e i n. Wasser-Schwätzer oder Wasser- 
Amsel. 

E iiropa. — Nord- und Wes t - As i e n. 

1822. Ist einige Monate hindurch am Lehen erhalten worden. 
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Mcrulu vulgaris. R a y. Schwarz-Drossel oder Amsel. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 

1806 — 1811. 1812—1818. 

1814. Ein Geschenk des Herrn N a 11 er er. Zwei Exemplare — 1817—1820. 
1821 — 1824. 

1826. Von Mohr. Zwei Exemplare — 1S27—1830. 

Copsyclius torquatus . Ivaup. Ringel-Drossel. 

Europa. — West-Asien. — West-Africa. 

180S. Ein Geschenk des Herrn Natter er — 1809. 

1814. Ein Geschenk des Herrn Natter er — 1S16. 

1S21. Starb im selben Jahre. 

Arceuthornis pilaris . Ivaup. Wachliolder-Drossel oder Krammets- 
vogel. 

Europa. — West-Asien. 

1814. Ein Geschenk des Herrn Natterer — 1816. 1S18 — 1819. 

Jjcocossyphus vtscivorus. Kaup. Mistel-Drossel. 

Europa. 

1817—1819. 

Turdus musicus . Linne. Sing-Drossel. 

Europa. — Asien. — Ost-Africa. 

1805 — 1809. 

1809. Ein Geschenk des Herrn Natterer — 1S15. 

1814. Ein altes Exemplar — 1819, und vier Junge — 1817—1819—1820. 

- Ein Geschenk des Herrn Natterer — 1816. 

1823 — 1826. 1S24 — 1S27. 

Turdus iliacas. Linne. Wein-Drossel. 

Europa. — Nord-Asien. 

1809. Ein Geschenk des Herrn Natterer. lin selben Jahre gestorben. 

Turdus migratorius. Linne. Wander-Drossel. 

Nord- A mer ica. — Nord-Europa. 

1820. Todt noch im nämlichen Jahre. 

Calamoherpe arundinacea . Roie. Rohr-Spottvogel. 

Süd- und West-Europa. — West-Asien. — Ost-Africa. 

1827. Wurde durch mehrere Monate am Leben erhalten. 

Hypolais Salicaria . B o n ap a rt e. Gelber Spottvogel. 

Europa. 

1817—1818. 

1833. Zwei Männchen. Starben noch iin selben Jahre. 

1842. Ein Männchen — 1843. 

Regulus cristatus . Ray. Gelbköpfiges Goldhähnchen. 

Europa. — Asien. 

1816. Männchen und Weibchen, die im nämlichen Jahre starben. 

1833. Todt im selben Jahre. 
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Regulus ignicapillus. Cu vier. Feuerköpfiges Goldhähnchen. 

Siid- und West-Europa. 

1822. Wurde durch einige Zeit am Leben erhalten. 

1833. Zwei Männchen und ein Weibchen. Beide starben im selben Jabre. 

1834. Männchen und Weibchen. Lebten durch mehrere Monate. 

1S51. Von Zelebor. Männchen und Weibchen — 1852. 

Sylvia Curruca . Latham. Zaun-Grasmiieke oder Spaliervogel. 

Europa. — Mittel- und Nord-Asien. — Africa. 

1817 — 1818. 

1833. Ein Männchen, das im selben Jahre starb. 

Sylvia cinerea. Bonaparte. Kleine Grasmücke. 

Europa. — West-Asien. — Ost-Africa. 

1833. Ein Männchen. Todt im nämMchen Jabre. 

Curruca hortcnsis. Bonaparte. Graue Grasmücke oder grauer 
Spottvogel. 

Europa. 

1810—1812. 1820 — 1821. 

Curruca atricapilla. Brisson. Schwarzplättchen. 

Europa. — Asien. — A f r i e a. 

1805 — 1809. 1809 — 1814. 1813—1816. 1817—1820. 1821 — 1824. 

1841 — 1843. 

Adophancus nisorius . Kaup. Spanische Grasmücke. 

Mittel- und Ost-Europa. — West-Asien. 

1843. Starb noch dasselbe Jahr. 

Philomela major. Swainson. Au-Nachtigall. 

Nord- und Ost-Europa. — Asien. — W e s t - A f r i e a. 
1805—1808. 1808 — 1810. 1810—1814. 1814 — 1816. 1816—1819. 

1819 — 1821. 1821 —1824. 

Philomela Luscinia . Swainson. Wald-Nachtigall. 

Europa. — West-Asien. — Ost-Afriea. 

1805 — 1S07. 1807 — 1811. 1811 — 1814. 1814—1818. 1818-1820- 

1820 — 1823. 

Accenlor alpinus. Be ehstein. Alpen-Grasmücke. 

Mittel- und Nord-Europa. — Nord- Asien. 

1820. Lebte durch mehrere Monate. 

Accenlor modularis. Cuvier. Braunelle. 

Europa. — W e s t - A s i e n. 

1837. Drei junge Exemplare, die noch im selben Jabre starben. 

Rubecula familiär is. Bl. Rothkehlchen. 

Europa. — W e s t - A s i e n. — • Ost-Afriea. 

1805 — 1809. 1809—1812. 1812—1817. 1817—1820. 18 20 — 1823. 
! 833 — 1835. 1835 — 1837. 1842 —1845. 
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Cyanecula suecica. B o i e. Blaukehlchen. 

Europa. — Nord-Asien. — Nord-Africa. 

1806 — 1S10. 1S12 — 1815. 1816 — 1820. 1S21 — 1823. 

Rutivilla phoenicura. Bon aparte. Garten-Rothsehwänzcheii. 

Europa. — Asien. — A f r i c a. 

1816 — 1817. 1819 — 1821. 

1833. Todt im selben Jahre. 

Ruticilla erythaca . Bona part e. Haus-Rothsclnvänzehen. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1815. Ist durch mehrere Monate am Leben erhalten worden. 

181T—ISIS. 

1S33. Starb noch im selben Jahre. 

Pratincola rubicola . Kaup. Schwarzkehliger Wiesenschmätzer. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1819. Lebte durch mehrere Monate. 

Saxicola Oenanthe . Beeil st ein. Grauer Steinschmätzer. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1818. Im nämlichen Jahre gestorben. 

Saxicola stapazina, Koch. Weisshalsiger Steinschmätzer. 

Süd-Europa. — Asien. — Africa. 

1815. Ein Geschenk des Herrn Nat lerer. Zwei Exemplare. Beide todt 
noch im selben Jahre. 

Petrocincla suxatHis. Vigors. Stein-Drossel oder Steinröthel. 

Süd- und Ost-Europa. — West-Asien. — N o r d - A f r i c a. 
1806—1812. 1810—1815. 1815 — 1S18. 1819 — 1822. 1820—1824. 

1831 — 1835. 

Petvocossyphus cyanus. Roie. Blau-Drossel. 

Süd-Europa. — Nord-Africa. 

1819. Von Triest eingesendel. Zwei Exemplare — 1821 — 1822. 

1824 — 1825. 

1825. Von Dahl — 1827. 

1S26. Von Dahl — 1827. 

1827. Von Dahl — 1829. 

Butalis Grisola. Roie. Gefleckter Fliegenfänger. 

Europa. — Africa. 

1816. Lebte einige Monate. 

Muscicapa atricapilla . Linnc. Schwarzköpfiger Fliegenfänger. 

Euro p a. 

1814. Starb im selben Jahre. 

Muscicapa albicollis . Teinminck. Weisshalsiger Fliegenfänger. 
Süd- Europa. — Ost-Asien. — Nord-Africa. 
1809—1810. 

1833. Zwei Männchen. Beide starben im nämlichen Jahre. 


642 Filzinger. Versuch einer Geschichte 

> 

Erytlirosterna parva. B o n ap a r t e. Kleiner Fliegenfänger. 

Mittel- und Ost-Europa. 

1817. Leiste nur kurze Zeit. 

1821. Ein Männchen, das sich einige Monate am Leben erhielt. 

1824 Todt nach wenigen Monaten. 

Ampelis garndus. Lin ne. Seidenschwanz. 

Nord-Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1806. Acht Exemplare — 1S07 — 1808. 

1814. Von Natterer. Noch im selben Jahre gestorben. 

1821. Lebte durch mehrere Monate. 

1844. Zwei Exemplare, wovon eines im selben Jahre starb, das andere — 
1845. 

Lanius excubitor, Lin ne. Grosser Würger oder Neuntödter. 

Europa. 

1816—1818. 

Enneoctomis minor. Boie. Kleiner oder Scliwarzstirniger Würger. 

Süd- und Mittel-Europa. — West-Asien. 

1S18. Im selben Jahre gestorben. 

1822. Todt in eben diesem Jahre. 

Enneoctonus collnrio. Boie. Rothrückiger Würger oder Dorn¬ 
dreher. 

Europa. — Asien. — Africa. 

1819—1823. 

Garrulus glandarius . Brisson. Nuss-Häher. 

Europa. — N o r d - A s i e n. 

1814. Von Natterer — 1816. 

1817— 1819. 1819—1823. 182S—1833. 

Nucifraga Caryocatactes . Brisson. Stein-Häher. 

Nord- und Mittel-Europa. — Asien. 

1814. Von Natterer — 1815. 

1818 — 1820. 

Pica caadata, Bay. Gemeine Elster. 

Europa. — Nord - und 0 s t - A s i e n. 

1816 — 1820. 

Corvus Corax . L i n n e. Stein-Rabe. 

E uropa. — No r d - und Ost-Asien. 

1807. Ein Männchen. Sehr zahm und zum Sprechen abgerichtet — 1827. 
Lebte 20 Jahre in der Gefangenschaft. 

1808 — 1818. 

1817. Vier Exemplare, wovon drei ■— 1823 lebten. Das vierte kam 1824 
nach Schönbrunn. 
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Corviis fruffiteffus. Liime. Saat-Krähe. 

K u r o p a. — Nord-Asie ». 

1819. Drei Exemplare — 1823. Wurden frei gelassen. 

Corvns Cornix. Lin ne. Gemeine Krähe. 

Europa. — Nord- und West-Asien. 

1819. Zwei Exemplare — 1823. Wurden frei gelassen. 

Moneduta tnrrinm. B re h m. Dohle. 

Europa. — Nord-Asien. 

1819. Zwei Exemplare — 1823. Wurden frei gelassen. 

Var . alba. Weisse Dohle. 

1814. Von Kratky. Zwei Exemplare — 1816. 

1819 — 1821. 

PyrrJio corax alpinus. Vi ei 11 o f. Alpen-Krähe. 

S ü d - E ii r o p a. — W e s t - A s i e n. 

1822. Von Herrn von Löwengreif. Drei Exemplare. Wurden in die 
Menagerie des k. k. Hof-Burggartens abgegeben. 

Sturmis vulgaris. Linne. Gemeiner Staar. 

Europa. — Asien. — N o r d - A f r i c a. 

1819 — 1821. 1820 — 1823. 

Var. maculatus. Gefleckter Staar. 

1828 — 1830. 

Pyromeiana franciscana. Bona p a r t e. Senegalisclier Feuervogel. 

Africa: Senegambien. 

1825. Von Tb im. Starb im selben Jahre. 

Cardinalis virginianus . B on ap a r te. Cardinal-Kernbeisser. 

America: Virginicn. 

1819. Im nämlielien Jahre gestorben. 

1822. Von Freiherrn von Lederer. Ein Männchen, das schon nach eini¬ 
gen Monaten starb. 

Voccothraustes vulgaris . Ray. Gemeiner Kernbeisser. 

Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1805 — 1807. 1808. Ein Geschenk des Herrn Kratky — 1812. 

1814 — 1819. 

Pitylus torridus. d’Orbigny et Lafr. Braunbauchiger Tanagra. 

America: Brasilien, Guiana. 

1823. Zwei Exemplare. Wurden in die Menagerie des k. k. Hof-Burg¬ 
gartens abgegeben. 

Amadina oryzivora. G. Gray. Reis-Fink oder Reis-Sperling. 

Asien: Java. 

1819. Zwei Männchen — 1822—1826, und zwei Weibchen— 1820 — 
1823. Hatten im Februar 1823 zwei Junge, wovon eines iin Juli an 
der Mauser starb, das andere bis Mai 1826 lebte. 

1825. Von Thim— 1827. 
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Munia leucocephala. G. Gray. Weissköpfiger Fink. 

Asien: Java. 

1840. Ein Männchen — 1843. 

Fringilla Coelcbs. Lin ne. Buch-Fink. 

Europa. — Nord- und West -Asien. — Nord-Africa. 
1808—1812. 1812 — 1815. 1815 — 1S19. 1828 — 1831. 1833 — 1836. 

Fringilla Montifringilla. Lin ne. Berg-Fink. 

Europa. — Nord- und 0 s t - A s i e n. 

1810 — 1815. 1814. Zwei Exemplare — 1 81 S—1819. 

1S28—1831. 

Carduelis elegans. Stop li. Distel-Fink oder Stieglitz. 

Euro p a. — AVe s t- A s i e n. 

1806 1810. 1810—1815. 1815 — 1818. 1S18— 1823. 1830— 1833. 

Chrysomitris Spinus. Boie. Zeisig. 

Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1806 —1808. 1808—1812. 1812— 1S16. 

Citrinelia alpina. B o n a p a rt e. Berg-Zeisig. 

Süd - und Mittel -Europa. 

1814. Zwei Exemplare, die im selben Jahre starben. 

Serinns rammen sis. Var . domesticns. Bon aparte. Zahmer 
Canarien-Fink oder Canarienvogel. 

1805. Mehrere Exemplare — 1807 — 1809 —1810. 

1807. Mehrere Exemplare — 1808 — 1809 — 1811. 

1811. Mehrere Exemplare — 1813—1815 — 1817—1819. 

1819. Vier Exemplare — 1S23 —1824. 

1823. Zwei Exemplare — 1827. 

1824. Sechs Exemplare — 1825 — 1826 — 1827. 

1825. Zwei Exemplare — 182 7. 

1827. Drei Exemplare — 1828. 

1828. Sechs Exemplare — 1830 — 1832 — 1833. 

1831. Zwei Exemplare — 1834 —1835. 

1834. Zwei Exemplare — 1837. 

Hybridus ex Chrysomitri Spino . Bastard von Canarien-Fink und 
Zeisig. 

1812- 1815. 

Hybridus ex Carduele elegante. Bastard von Canarien-Fink lind 
Distel-Fink. 

1818 — 1820. 1822—1826. 

Hybridus ex Pyrrhula vulgäri. 

Gimpel. 

1816. Starb im selben Jahre. 
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Serinus mcridionalis. Bonaparte. Girlitz. 

Süd- und Mi ttel-Europa. — Nor d-A fri ca. 

1805—1808. 1808—1812. 1812 — 1814. 1814—1818. 1818—1822. 

Chlorospiza Cfiloris. Bon aparte. Grün-Fink oder Grünling. 

Europa. — Nord - und Ost-Asien. 

1805 — 1809. 1809—1812. 1812 — 1817. 1817—1820. 

Var. alba. Weisser Grün-Fink oder Grünling. 

1833—1834. 

1843. Im nämlichen Jahre noch gestorben. 

Cannabina linota. G. Gray. Hänfling. 

Europa. — West-Asien. — Ost-Afriea. 

1805 —1808. 1808—1812. 1812-1814. 1814—1818. 1818 — 1823. 
1832-1834. 1833—1835. 

Cannabina ßavirostris. Br e hm. Berg'Hänfling. 

Nord-Europa. 

1807. Starb im seihen Jahre. 

1821 — 1823. 

1825. Lebte nur kurze Zeit. 

1836—1837. 

Linaria rubra. Gesner. Birken- oder Meer-Zeisig, 

Nord- Europa. — Nord-Asien. — Nord-America. 
1808—1812. 1812 — 1814. 1820—1822. 

Passer domesticus. R a y. Haus-Sperling. 

Europa. — Asien. — Nord-Afriea. 

1806. Mehrere Exemplare — 1823. 

Var. albus . Weisser Haus-Sperling. 

1807. Mehrere Exemplare — 1823. 

Passer italicus. Keyserling et Blasius. Italienischer Sperling. 

Europa: Italien, Istrien, Kram, Kärnten. 

1825. Von Dahl. Kam in die Menagerie des k. k. Hof-Burggartens. 

Passer montamis. G. Gray. Feld-Sperling. 

Europa. — Nord-Asien. 

1827— 1828. 

Var . albus. Weisser Feld-Sperling. 

1833. Im seihen Jahre gestorben. 

Var . badius . Brauner Feld-Sperling. 

1833. Todt im nämlichen Jahre. 

Petronia stulta. Kaup. Stein-Sperling. 

Süd-Europa. — West-Asien. 

1823. Starb im seihen Jahre. 
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Easpiza melanoccphala . ß o n a p a r t e. Ortolan-König. 

Ost-Europa. — West-Asien. 

1815. Ein Geschenk des Herrn Matterer. Todt im nämlichen Jahre. 
1819. Ein Geschenk Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Ferdi¬ 
nand Kronprinzen. Zwei Männchen— 1820. 

Emberiza citrinella. L i n n e. Gold-Ammer. 

Europa. 

1812 — 1816. 

Emberiza hortulana. Linne. Garten-Ammer oder Ortolan. 

Europa. — West-Asien. 

1816. Starb im selben Jahre. 1836 —1837. 

Cia lotharingica. Kaup. Stein-Ammer. 

Europa. — W e s t - A s i e n. 

1836. Ein Männchen — 1837. 

Plectrophanes nivalis. Meyer. Schnee-Ammer. 

Nord-Europa. — N o r rl - A s i e n. — Nord-America. 

1817. Starb im selben Jahre. 

1822. Wurde einige Monate am Leben erhalten. 

1837. Lebte nur kurze Zeit. 

Pyrrhula vulgaris. Brisson. Gimpel. 

Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1805—1807. 

1808. Ein Geschenk des Herrn Kratky — 1811. 

1811 — 1815. 1815 — 1820. 1820 — 1823. 1828—1830. 1830- 1834. 

1833. Ein Männchen — 1835, und ein Weibchen — 1836. Hatten 1835 
Eier, die jedoch nicht ausgehriHel wurden. 

1840 — 1845. 

Var. leucocephala . Weissköpfiger Gimpel. 

1836. Ein Geschenk des Herrn Grafen von Mittrowsky. Ein Weib¬ 
chen, das im seihen Jahre starb. 

Loxia Pytiopsittacas. B e c li stein. Föhren-Kreuzsclmabel. 

N o r d - und Mittei-Europ a. 

1816—1818. 1819. Ein Männchen — 1822. 

1821. Von Ditsch einer — 1822. 

1825. Drei Exemplare — 1828 — 1829. 1833 — 1836. 

Loxia curvirostra. Linne. Fichten-Kreuzsehnabel. 

Europa. — Nord- und 0 s t - A s i e n. 

1805 — 1809. 1810 — 1812. 

1813. Zwei Exemplare — 1816 —1817. 

1818. Todl im selben Jahre. 

1819—1822. 1824 — 1827. 1833 — 1837. 

Var. alba. Weisser Fichten-Kreuzschnabel. 

1819. Wurde durch mehrere Monate am Leben erhalten. 
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RASORES. Scliarrvögel. 

G copelia striata. G. Gray. Gestreifte Turteltaube. 

Asien: Java. 

1827. Von Th im und Ort mann. Männchen und Weibchen, die noch 
im selben Jahre starben. 

Tartar risorius. S e 1 b y. Lach-Taubc. 

Asien. — A f r i e a. 

1820. Mehrere Exemplare — 1822 — 1S24. 

Var. albas. Weisse Lach-Taube. 

1820. Männchen und Weibchen — 1S23. 

Pterocles senegalas. G. Gray Senegalisches Sandhuhn. 

Africa: Senegambien, Sennaar. 

1846. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Lau rin zu Alexandria. 
Ein Männchen und drei Weibchen. Lebten nur kurze Zeit. 

Tetrao Tetrix. Lin ne. Birk- oder Schild-Huhn. 

Nord-Europa. — Nord-Asien. 

1808. Ein Geschenk des Herrn von Mills. Zwei Männchen. Beide star¬ 
ben noch im nämlichen Jahre. 

Perdix graeca. Brisson. Steiiihulin. 

West-Asien. — Europa: Griechenland, Italien, Corsiea, Süd- 
Frankreich, Schweiz. 

1 S0S. Fun Geschenk des Herrn von Mitis. Todt im selben Jahre. 
1816—1S18. 

1S32. Männchen und Weibchen — 1834. Hatten 1834 Eier, die jedoch 
nicht zur Beife gelangten. 

1834. Ein Geschenk des Herrn Majors von Praitschopf. Ein junges 
Weibchen, das im selben Jahre slarb. 

Starna Perdix. Bona p a r t e. Repphuhn. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Afriea. 

1812. Lebte durch mehrere Monate. 

1819. Todt schon in kurzer Zeit. 

Coturnix communis. Bonnaterrc. Wachtel. 

Europa. — Asien. — Nord-Afriea* 

1805 — 1808. 1806. Zwei Exemplare 1810—1811. 1811—1815. 

1815. Zwei Exemplare — 1818—1819. 

1819—1824. 1827—1830. 1842 — 1845. 

GRALLAT0RES. Sumpfvögel. 

Oedicnemus crepitans. T em mi n c k. Regenpfeifer. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Afriea. 

1821. Ist durch mehrere Monate am Leben erhalten worden. 
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Eitzing er. Versuch einer Geschichte 


Ghtreola pratincolu. Pallas. Ringel-ßraeliliuhn oder BDach¬ 
schwalbe. 

Ost-Europa. — W e s t - A s i e n. — Süd- und W e s t - A f r i e a. 
1843. Zwei Exemplare, wovon eines 1846 starb, das andere beim Brande 
des Naluralien-Cabinetes am 31. öctober 1848 den Tod fand. 

Vanellus cristatus. Meyer. Gemeiner Kibitz. 

Europa. — West-Asien. — A f r i c a. 

1806. Männchen und Weibchen — 1817. 

1818. Ein Männchen — 1829. und ein Weibchen — 1830. Hatten 1823 
zwei Junge, welche in die Menagerie des k. k. Hof-Burggartens ab¬ 
gegeben wurden. 

1831. Ein Männchen — 1843, und ein Weibchen — 1844. das Herrn 
Heckei überlassen wurde. Von ihren im Jahre 1842 gehabten Jun¬ 
gen lebte eines bis 1845, die beiden anderen gingen beim Brande des 
Naturalien-Cabinetes am 31. Oelober 1848 zu Grunde. 

1841. Männchen und Weibehen — 1842. Kamen nach Schönbrunn. 

Scolopax rusficola. L i nti e. Wald-Schnepfe. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1821. Ein Geschenk Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Ferdinand 
Kronprinzen. Lebte nur kurze Zeit. 

Machet es pugnax. Cu vier. Streit- oder Perücken-Schnepfe. 

Europa. — Süd- und W e s t - A s i e n. — Nord-Africa. 
t805. Ein Männchen 1810, und ein Weibchen — 1811. 

1811. Ein Männchen 1814, und ein Weibchen — 1816. 

1814. Zwei Männchen 1818 — 1819. 

1819. Zwei Männchen — 1822 1824. 

1821. Ein Männchen — 1825. 

1S42. Ein Männchen, das im nämlichen Jahre starb. 

Recurvirostra Avocelta . Linue. Wassersäbler. 

Europa. — W e s t - A s i e n. — Nord-Africa. 

1817. Lebte durch mehrere Monate. 

1831. Ein junges Exemplar, das nur kurze Zeit am Leben erhalten wurde. 

Fuiica atra . Lin ne. Bläss- oder Rohr-Huhn. 

Europa. — Asien. —- A f r i c a. 

1822. Todl noch im selben Jahre 

(845. Wurde durch mehrere Monate am Leben erhalten. 

Gailinula chloropus. Latham. Wasser-Huhn. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 

1814. Im nämlichen Jahre gestorben. 

1823. Von Naller er. Lebte nur kurze Zeit. 

1843. Starb noch dasselbe Jahr. 

Itallus aquaticus. Lin ne. Wasser-Balle. 

E uro p a. — Nord-Asie u. 

1818. Blieb mehrere Monate hindurch am Lehen. 
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1827. Ein Geschenk Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Ludwig. 

Wurde in die Menagerie des k. k. Ilof-Burggartens abgegeben. 

IS37. Starb schon nach kurzer Zeit. 

Porzana JMaructta. G. Gray. Pnnktirtcs Rohr-Huhn. 

Europa. — Nord-Asien. — A f r i e a. 

1822. Hat nur wenige Wochen gelebt. 

Orlggomctra Crcx . G. Gray. Wiesenknarrer oder Wachtel-König. 

Europa. — Nord- und West-Asien. — A f r i c a. 

1807. Zwei junge Exemplare. Beide starben schon in kurzer Zeit. 

1S21. Wurde einige Monate am Leben erhalten. 

Ar den cinerea . Linne. Grauer oder Fisch-Reiher. 

Europa. — S ii d- und 0 s t - A s i e n. 

1818-1819. 

Ardea /ntrpurea . Linne. Rother oder Purpur-Reiher. 

Europa. — Asien. — A f r i c a. 

1817 — 1819. 

Egretta alba. B o n a p a r t e. Grosser Silber-Reiher. 

Ost- und M i 11 e 1 - E u r o p a. — Asien. — A f r i c a. 

1825. Von Gautier. Drei Exemplare. Kamen nach Schönbrunn. 

Nycticorax griseus. Strickland. Nacht-Reiher. 

Europa. — Asien. — Süd- und West-Afri ca. 

1816—1S1 9. 

Ciconia nigra. Be Ion. Schwarzer Storch. 

Ost-Europa. — Asien. — Nord-Afriea. 

1842. Von Natt er er. Kam nach Schönbrunn. 

Ciconia alba , Be Ion. Weisser Storch. 

Europa. — West-Asien. — Afriea. 

1814. Zwei junge Exemplare, die noch im selben Jahre starben. 

1843 — 1844. 

Platalca leucorodia . Linne. Weisser Löflelreilier. 

Europa. — Asien. — Nord-Afriea. 

1823. Vier junge Exemplare. Wurden in die Menagerie des k. k. Hof- 
Burggartens abgegeben. 

1824. Ein junges Exemplar, das nur kurze Zeit lebte. 

1825. Von Turban. Männchen und Weibchen. Kamen nach Schönbrunn. 

NATATORES. Schwimmvogel. 

Phahicrocorax Carbo . Duinont. Schwarze Scharbe. 

Europa. — Nord-Asien. — Nord-America. 

1814. Ein Geschenk des Herrn von Scbubanegg in Pesth — 1810. War 
zum Fischfänge abgerichtet. 

1825. Von Gau tier. Urei Exemplare. Kamen nach Schönbrunn. 
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Chroccoccphulus ridibundus. Eyton. Lach-Möve oder See-Taube. 

M i 11 e 1 - und Sud-Europa. — Nord-Asien. 

1812-1817. 

C/iroecocc))halus melanoccphalus. Eyton. Sehwarzköpflge Möve 
oder See-Taube. 

Süd- Europa. — Nord-Africa. 

1839. Von Herrn Neu mann aus Triest eingesendet — August. 

Lestris pomarina. Temminck. Langschnäblige Raub-Möve. 

Nord-Europa. 

1807. Lebte nur sehr kurze Zeit. 

Lestris parasitica. Illiger. Kleinschnäblige Raub- oder Scbma- 
rotzer-Möve. 

Nord-Europa. — Nord-America. 

1826. Wurde in die Menagerie des k. k. Hof-Burggartens abgegeben. 

Thalassidromci pelagica. Vigors. Kleiner Sturmvogel. 

Nord-Europa. 

1828. Wurde am Glacis gefangen und starb schon nach wenigen Tagen. 


REPTIL1A. REPTILIEN. 

DENDROBATAE. Baum -Agauicn. 

Chamaeleonafricanus. Cuvier. Africanisches Chamaeleon. 

A fr ica: Ägypten, Tripolis, Tunis. 

1818. Von Herrn Güsters aus Triest eingesendet. Starb im selben Jahre. 
1828. Ein Geschenk des Kaufmanns Seih ade in Triest. Männchen und 
Weibchen, die noch im nämlichen Jahre starben. 

1833. Ein Geschenk des Herrn Oberstlieutenants Bitter von Prokesch- 
O s te n — 1834. 

1838. Ein Geschenk des Herrn General-Consuis Laurin zu Alexandria. 
Drei Männchen und ein Weibchen, die durch mehrere Monate am Leben 
erhalten wurden. Haben sich gepaart, doch ohne Erfolg. 

1845. Ein Geschenk des Herrn General-Consuis Lauri n zu Alexandria. 
Sichen Weibchen, wovon einige Eier legten , die jedoch nicht zur Beile 
gelangten. Alle noch im selben Jahre todt. 

1846. Von Parreyss. Starb im nämlichen Jahre. 

1847. Ein Geschenk des Herrn Gcneral-Coiisuls Laurin zu Alexandria. 
Neun Exemplare, die sich öfters paarten und durch mehrere Monate 
lebend erhalten wurden. 

1851. Von Lau in er. Sechs Exemplare — t852. 
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II HI IVA GAE. Erd-Agmnen. 

St eil io vulgaris . D a u tl i n. Gemeiner Hardun. 

Europa: Griechenland, Türkei. — Asien: Syrien. — A f r i c a : 
Ägypten. 

1826. Ein Geschenk des Herrn Doctors Ehrenberg. Lebte nur kurze 
Zeit. 

1844. Ein Geschenk des Herrn Ali re scli aus Smyrna. Erhielt sich durch 
einige Monate. 

Uromastix spinipes. Mer rein. Ägyptischer Stachelschwanz. 

Africa: Ägypten, Nubien. 

1851. Von Lau tn er. Starb schon nach wenigen Wochen. 

ASCALABOTAE. Gekkoiie». 

Euleptes Waglvri . F i l z i n g e r. Greifschwanz-Gekko. 

Europa: Sardinien. 

1827. Von Dahl. Sechs Exemplare. Alle todt im selben Jahre. 

Ascalabotes aegyptiacus . Fitziuger. Ägyptischer Mauer-Gekko. 

Africa: Ägypten, Nubien. 

1847. Von Ditlmayer. Sechs Exemplare. Lebten nur kurze Zeit. 

Ascalabotes fascicularis. Schneide r. Gemeiner Mauer-Gekko. 

E uropa: Spanien, Sieilien, Italien, Sardinien, Siid-Frankreieh. — 
Africa: Berberey, Ägypten. 

1827. Von Dahl. Zwölf Exemplare — 1S28. 

- Von Herrn Professor Savi zu Pisa. Zwei Exemplare, die im selben 

Jahre starben. 

1845. Von Matterer. Sechs Exemplare — 1846 — 1S47. 

Hemülactglus verruculatus . Cu vier. Warziger Häuser-Gekko. 

Europa: Türkei, Griechenland, Dalmatien, Sieilien, Italien, Süd- 
Frankreich. — Asien: Natolien. — Africa: Algier. 

1826. Von Peter. Sechs Exemplare, die einige Monate am Leben erhalten 
wurden. 

1827. Von Peter. Lebte nur kurze Zeit. 

SAIRI. Eidechsen. 

Psammosaurus griseus. F i t z i n ge r. Ägyptischer Sand-Varan. 

A friea: Ägypten 

1846. Von Dittmayer. Zehn Exemplare — 1847. 

1847. Von Dittmayer. Lebte nur kurze Zeit. 

1851. VonLautner. Starb schon nach wenigen Tagen. 

Podarcis muralis. Wagler. Gemeine Mauer-Eidechse. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich 
Italien, Griechenland, Süd-Russland. 

1812. Von Stoll. Mehrere Exemplare. 
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Fitzinger. Versuch einer Geschichte 


1813. Von Stad 1er. Mehrere Exemplare. 

1814. Von S toll. Sechs Exemplare. 

1815. Von Stadler. Vier Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Acht Exemplare. 
- Von E y e r sch m alz. Vier Exemplare. 

1823. Von Natterer. Sieben Exemplare. 

1828. Von Fitzinger Zwei Exemplare. 

1829. Ein Geschenk des Herrn von Schreibers. 

Hatten sich öfters in der Gefangenschaft fortgepflanzt und bisweilen 
durch mehrere Jahre erhalten. 

Var . lirongniardii. Waglcr. Getigerte Mauer-Eidechse. 

Europa: Sud-Frankreich, Italien, Dalmatien, Illyrien, Süd-Ungern. 
1812. Von Natterer. Wurden durch einige Monate erhalten. 

1817. Von Natterer. Vier Exemplare. Leiden nur kurze Zeit. 

Podarcis MervcmiL F i t z i n ge r. Südliche Mauer-Eidechse. 

Europa: Sieilien, Sardinien, Italien, Dalmatien, Griechenland. 

1845. Von Natterer. Acht Exemplare. Alle todt im seihen Jahre. 

Var. macu latus . Fitzinger. Gedeckte südliche Mauer-Eidechse. 
Europa: Frankreich, Spanien, Sieilien, Italien. Sardinien, Dalmatien, 
Illyrien, Griechenland. 

1812. Von Natterer. Drei Exemplare. Lebten nur kurze Zeit. 

- Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer zu 

Fiume. Vier Exemplare, die durch mehrere Monate am Leben erhalten 
wurden. 

1817. Von Natterer. Fünf Exemplare. Starben schon in kurzer Zeit. 
1S43. Von Natterer. Erhielten sieh einige Monate. 

Var. olivacens. Fitzinger. Ungedeckte südliche Mauer-Eidechse. 

Europa: Sieilien, Italien, Dalmatien, Illyrien. 

1812. Von Na tt e rer. Sechzehn Exemplare, die alle nach wenigen Wochen 
starben. 

Chrysolamprus ocellatns. F i t z i n ge r. Geäugelte Glanz-Eidechse. 

Europa: Portugall, Spanien, Italien, Frankreich. 

1812. Ein Geschenk des Herrn Professors Meissner zu Bern. Ein alles 
Männchen; vom Oclober — April 1822. Lebte 9 Jahre und GMonate in 
der Gefangenschaft. 

1837. Von Ilofman n. Ein altes Exemplar — 1839, und zwei Junge — 1S40. 

Laccrta chloronotus. II a fi n e s q u e. Südliche grüne Eidechse. 

Europa: Sieilien, Italien, Dalmatien. 

1825. Von Dahl. Todt noch im selben Jahre. 

1820. Von Neumayer — 1827. 

1837. Von H oftnann. Leble einige Monate. 

1845. Von Natterer — 1840. 

1840. Von Del er 1847. 
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Lacerla viridis. D und in. Gemeine grüne Eidechse. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien, Süd-Rnssland. 

1812. Von Stoll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuen st ein. Fünf Exemplare. 

- Von Ry erscli mal z. Drei Exemplare. 

1821. Von Eye r sch in alz. Drei Exemplare. 

1S22. Von Kollar. Zwei Exemplare. 

1823. Von Na t lerer. Mehrere Exemplare. 

1S2G. Von I) i es i n g. 

1827. Drei Exemplare. 

1S2S. Drei Exemplare. 

1829. Von Fitzinger. Vier Exemplare. 

1S42. Von Nat lerer. Drei Exemplare. 

1S45. Zwei Exemplare. 

1846. Von Natterer. Vier Exemplare. 

1847. Von Zelebor. Zwei Exemplare. 

Haben sich bisweilen in der Gefangenschaft fortgepflanzt und nicht sel¬ 
ten durch mehrere Jahre am Lehen erhalten. 

Lacerla viridissima. Schreibers. Smaragdgrüne Eidechse. 

Europa: Frankreich, Schweiz, Italien, Sardinien, Sicilien, Griechenland. 

1812. Von Natterer. Zwei Exemplare, die durch mehrere Monate am 
Lehen erhalten wurden. 

183 7. Von Hofmann. Lebte nur kurze Zeit. 

1843. Von Natterer. Zwei Exemplare, die noch im selben Jahre starben. 

Lacerta agilis. Lin ne. Gemeine Wiesen-Eidechse. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Italien, Frank¬ 
reich, England, Schweden, Russland. 

IS12. Von Sloll. Mehrere Exemplare. 

1813. Von Stadler. Mehrere Exemplare. 

1814. Von Stoll. Mehrere Exemplare. 

1815. Von Stadler. Sechs Exemplare. 

1818. Ein Geschenk des Herrn von Treuen stein. Sechs Exemplare. 
- Von Eyers climal z. Vier Exemplare. 

1822. Von Fitzinger. 

—-— Von Eyers ch malz. Mehrere Exemplare. 

1823. Von Natterer. Zwei Exemplare. 

1828. Mehrere Exemplare. 

1829. Ein Geschenk des Herrn von Schreibers. Sieben Exemplare. 

1830. Sechs Exemplare. 

1845. Drei Exemplare. 

1846. Von Natterer. Acht Exemplare. 

1847. Von Zelebor. Fünf Exemplare. 

Vermehrten sich oft während der Gefangenschaft und erhielten sich 
häufig durch mehrere Jahre. 
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Var. erythronotus. Fitzinger. Rothrüekige Wiesen-Eideehse. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Frankreich, Russland. 

1812. Von Stoll. Mehrere Exemplare. 

1813. Von Stadl er. Sechs Exemplare. 

1814. Von Sto 11. Sechs Exemplare. 

1815. Von Stadler. Fünf Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuen stein. Sechs Exemplare. 

- Von Eyerschmalz. Vier Exemplare. 

1823. Von Natt er er. Zwei Exemplare. 

1826. Von Fi tz i n ge r. 

Haben sich nicht selten in der Gefangenschaft fortgepflanzt und oft 
auch mehrere Jahre hindurch erhallen. 

Zootoca crocea . Wagier. Lebendiggebärende Eidechse. 

Europa: Deutschland, Österreich, Schweiz, Italien, Frankreich, 
Holland, Dänemark, England, Schottland, Irland, Schweden, Russland. 
1812. Von Stenz. Sieben Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Zwei Exemplare. 

- Von Eyerschmalz. Zwei Exemplare. 

1822. Von F i l z i n g e r. Drei Exemplare. 

- Von Dies i n g. 

-- Von Kollar. 

1823. Von Kollar. Drei Exemplare. 

1824. Von F i tzi n g e r. Sieben Exemplare. 

1827. Von Stenz. Zwei Exemplare. 

1838. Von Na Her er. Zwei Exemplare. 

1845. Von Deckel. Zwei Exemplare. 

Häufig hallen sie sich während der Gefangenschaft fortgepflanzt und 
nicht seilen auch durch einige Jahre lebend erhalten. 

Tropidophalis Schreiber sii. Fitzinger. Rothhauchige Kiel- 

Eidechse. 

Europa: Süd-Ungern, Illyrien, Jonische Inseln. 

1810. Von Natter er. Zwei Exemplare. Lebten nur sehr kurze Zeit. 

Tropidopholis nigra. Fitzinger. Schwarze Kiel-Eidechse. 

Europa: Sardinien, Schweiz. 

1827. Von Dahl. Vierzehn Exemplare. Erhielten sich durch mehrere Monate. 

IIEMISAIItl. Schleichen. 

Bipes Pallasii. 0 p p e 1. Seheltopusik. 

Europa: Dalmatien, Griechenland, Süd-Russland. — Asien: Sibi¬ 
rien. — Africa: Ägypten. 

1826. Von Feier. Vier alte, und ein junges Exemplar, die im selben Jahre 
starben. 

- Von llofmann. Vier Exemplare. Lebten mehrere Monate. 

- Von N eu m ayer. Fünf Exemplare. Haben sich längere Zeit erhalten. 
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1827. Von Xeumayer. Zwanzig Exemplare — 1828. 

1843. Von Peter. Todt im selben Jahre. 

1845. Ein Geschenk des Herrn Professors Hyr 11. Slarh nach wenigen 
Monaten. 

1846. Von Peter. Lebte nur kurze Zeit. 

1847. Von Ditlmayer. Zwei Exemplare, die schon nach einigen Wochen 
starben. 

Otojthis Eryx. Fitzinger. Europäische Ohren-BIindschleiche. 

Europa: Dalmatien, Griechenland, Süd-Russland. 

1827. Von Neumayer. Zwei Exemplare, die noch im selben Jahre star¬ 
ben. Hatten Junge während der Gefangenschaft. 

Angtiis fvagllis . L i n u e. Blindschleiche. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Italien, Frank¬ 
reich, England, Schweden, Russland. 

1808. 

1812. Von St oll. Mehrere Exemplare« 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Sieben Exemplare. 

- Von Ey ers c hm alz. Mehrere Exemplare. 

1823. Von F i Iz i n g e r. Mehrere Exemplare. 

1845. Von Fitzinger. Mehrere Exemplare. 

1846. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1847. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

Ihre Vermehrung während der Gefangenschaft hat häufig slatlgefunden, 
sowie sie sich auch nicht selten durch mehrere Jahre am Leben erhielten. 

GongyIns oeeilatns. Wagier. Ägyptischer Walzen-Scink. 

Europa: Sardinien, Siciiien, Maltha. — Afriea: Cypern, Ägypten, 
Kordofan, Algier, Teneriffa. 

1827. Von Pah 1. Acht Exemplare. Alle todt im selben Jahre. 

1839. Von Kotsehy. Sechs Exemplare , die sich durch mehrere Monato 
erhielten. 

1845. Von Natt e rer. Vierzehn Exemplare — 1846. 

1847. Von Dittmayer. Lebte nur kurze Zeit. 

Seps Chalcides . Wag! er. Zweistreiliger Seps. 

Europa: Italien, Siciiien, Sardinien. — Afriea: Algier. 

1825. Von Dahl. Neun alte und ein junges Exemplar. Alle todt im sel¬ 
ben Jahre. 

1827. Von Herrn Professor Savi zu Pisa. Neun Exemplare, die sich durch 
mehrere Monate erhielten. 

Seineus officinalis. Laurenti. Gemeiner Scink. 

Afriea: Ägypten, Abyssinien, Senegambien. — Asien: Syrien. 

1824. Ein Geschenk des Kaufmanns Scihade in Triest. Vier Exemplare. 
Lebten einige Monate. 

1847. Von Dit linayer. Zwei Exemplare, die schon in kurzer Zeit starben. 
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Sphenops capistratus. W agier. Ägyptischer Keil-Scink. 

Africa: Ägypten, Abyssinien. 

1839. Von Kotschy. Lebte nur wenige Wochen. 

Ablepharuspannonicus. Fi tzinger. Gemeiner Natteraugen-Scink. 
Europa: Ungern, Griechenland, Süd-Russland. — Asien: Bucharey. 
1812. Ein Geschenk des Herrn Professors K i t a i b e 1 zu Pesth. Lebte 
kurze Zeit. 

1814. Ein Geschenk des Herrn Professors Kitaibel zu Pesth. Slarb nach 
wenigen Monaten. 

1S19. Ein Geschenk des Herrn Parts ch. Wurde durch mehrere Mo¬ 
nate am Leben erhalten. 

1823. Ein Geschenk des Herrn Professors Sadler zu Pesth. Drei Exem¬ 
plare, die längere Zeit hindurch lebten. 

OPHIDIA. Schlangen. 

Clothonia thcbaica . Fitzinger. Thebaisclie Walzen-Schlange. 

Africa: Ägypten. 

1851. Von Laut ner. Sechs Exemplare. Starben schon nach wenigen 
Wochen. 

Eryx turcica . Daudin. Gemeine Walzen-Schlange. 

Europa: Griechenland, Türkei. — Asien: Tatarey. — Africa: 
Ägypten, Darfur. 

1823. Ein Geschenk des Kaufmanns Seih ade in Triest. Zwei Exem¬ 
plare mit künstlich eingesetzten Haarbüscheln am Kopfe. Beide starben 
nach einigen Wochen. 

1839. Von Kotschy. Zehn Exemplare. Lebten mehrere Monate. 

1847. Von Dittmayer. Zwei Exemplare, die nur kurze Zeit lebten. 

1851. Von La ul ner. Acht Exemplare. Alle todt nach wenigen Wochen. 

Zacholus austriacus . Wagler. Österreichische Glatt-Natter. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, Italien. 
1808. Vier Exemplare. 

1812. Von Stad 1er. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstei n. Drei Exemplare. 

- Von Eycrschmalz. Drei Exemplare. 

1823. Von Natlcrer. Vier Exemplare. 

1827. Von F i tz i n g c r. 

1828. Ein Geschenk des Herrn von Sehre ibers. 

-- Von Fitzinger. 

1829. Ein Geschenk des Herrn von Schreibers. 

1845. Zwei Exemplare. 

1846. Von Natt er er. 

1847. Von Zclebor. Zwei Exemplare. 

Hatten sich einige Male in der Gefangenschaft fortgepflanzl und durch 
mehrere Jahre erhalten. 
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Zacholus meridionalis. Fitzinger. Grossfleckige Glatt-Natter. 

Europa: Süd-Frankreich, Italien, Sardinien. 

1837. Von Hof mann. Lebte nur kurze Zeit. 

Coclopeltis /acertina. Wagler. Eidechsen-Natter. 

Europa: Portugal!, Spanien, Süd-Frankreich, Jonische Inseln, Grie¬ 
chenland, Türkei, Süd-Kussland. — Asien: Levante. — Afriea: 
Algier, Tripolis, Ägypten. 

1847. Von Dittm ay er. Starb schon nach kurzer Zeit. 

Var . Nenmeyeri. F i t z i ii g e r. Schwarze Eidechsen-Natter. 

Europa: Dalmatien. — Asien: Georgien. 

1S26. Von Nenmayer — 1827. 

Psamntnphis sibihnis. Doie. Ägyptische Sand-Natter. 

Afriea: Ägypten, Guinea. 

1S47. Von Dillmayer. Lebte nur wenige Wochen. 

Elaphe Parrcyssii. Fitzinger. Gefleckte Aesculap-Natter. 

Europa: Süd-Kussland. — Asien: Caueasus. 

1S30. Von Parreyss. Wurde durch mehrere Monate am Leben erhalten. 

Elaphe qaadrilineata. Fitzinger. Vierstreifige Aescnlap-Natter. 
Europa: Portugall, Spanien, Sicilien, Italien, Süd-Frankreich, Dalma¬ 
tien, Süd-Ungern. 

1835. Ein Geschenk des Herrn Professors Czermak zu Wien. Slarb im 
selben Jahre. 

Zamenis Aescnlapii. Wag ler. Gemeine Aescnlap-Natter. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Illyrien, Italien, Frankreich, 
Schweiz. 

1812. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 
zu Fiume. Fünf Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Drei Exemplare. 

- Von Eyerschmalz. Zwei Exemplare. 

1822. Von Fitzinger. 

1823. Von Natter er. Mehrere Exemplare. 

1S25. Von Fitzinger. 

1827. Von N at l e re r. 

1828. Von F i t z in g e r. 

1845. Von Natterer. Drei Exemplare. 

1846. Von Zelebor. 

1847. Von Natterer. Zwei Exemplare. 

Lebten nicht selten durch mehrere Jahre. 

Var. nigra. Fitzinger. Schwarze Aesculap-Natter. 

1820. Von Fitzinger — 1821. 

1842. Von Natterer — 1843. 
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Calopcltis leopardina . Fitziiiger. Leopard-Natter. 

Europa: Dalmatien, Griechenland, Türkei, Sicilien, Süd-Russland — 
Asien: Caucasus. 

1826. Von Peter. Lebte einige Monate. 

1827. Von Neumayer. Fünf Exemplare. Wurden durch mehrere Monate 
am Leben erhalten. 

1843. Von Peter. Todt noch im selben Jahre. 

1847. Von Peter. Lebte nur kurze Zeit. 

Hierophis viridiflavus . Fi tz i ng e r. Gemeine Brillen-Natter. 

Europa: Süd-Frankreich, Italien, Sieilien, Sardinien, Dalmatien, Illyrien, 
Süd-Ungern, Schweiz, Süd-Russland. 

1812. Von Natterer. Zwei Exemplare, die längere Zeit am Leben erhal¬ 
ten wurden. 

- Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 

zu Fiume. Zwei Exemplare, die sich durch mehrere Monate erhielten. 

1826. Von Neumayer. Acht Exemplare. Alle todt im selben Jahre. 

1827. Von Dahl. Zwei Exemplare. Lebten nur kurze Zeit. 

Var . carbonurius . F itzi n ger. Schwarze Brillen-Natter. 

1812. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 
zu Fiume. Lebte mehrere Monate. 

1845. Von Natterer. Starb schon nach kurzer Zeit. 

Hierophis caspius. Fi t z i nger. Caspiselic Brillen-Natter. 

Europa: Ungern, Süd-Russland. — Asien: Caucasus. 

1847. Von Natterer — 1848. 

Periops J/ippocrepis . Wag I er. Hufeisen-Natter. 

Europa: Sardinien, Spanien, Portugal!. — Afriea: Berberey, Ägypten. 
1827. Von Dahl. Fünf Exemplare. Lebten durch mehrere Monate. 

Chilolepis domestica . Fitzinger. Ägyptische Haus-Natter. 

Afriea: Ägypten, Tripolis. 

1839. Von Kotschy. Erhielt sich nur kurze Zeit. 

1851. Von Lautner. Sechs Exemplare, die noch im selben Jahre starben. 

Dendrophilus Dahlii . F i t z i n g e r. Geäugelte Baum-Natter. 

E u r opa: Dalmatien,Griechenland,Türkei. — Asie n: Georgien,Caucasus. 
182G. Von Neumayer. Vier Exemplare — 1827. 

Philodendros Afjuellii. Fitziiiger. Ägyptische Baum-Natter. 

Afriea: Ägypten. 

1851. Von Lautner. Vier Exemplare, wovon drei im selben Jahre star¬ 
ben, das vierte — 1852. 

Ailurophis nivax. Fi tz i n ge r. Katzeiiaugeii-Natter. 

E n r o p a: Illyrien, Dalmatien, Süd-Russland. — A s i e n : Georgien, Persien. 
1812. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 
zu Fiume. Lebte nur kurze Zeit. 

1826. Von Neumayer. Wurde einige Monate lebend erhalten. 
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Tropidonotus Bonellii. Fitzinger. Vipern artige Wasser-Natter. 
Europa: Süd-Frankreich, Italien, Sardinien, Spanien, Portugal!.— 
Africa: Algier. 

1S27. Von Dahl. Fünf Exemplare. Alle todt im selben Jahre. 

1845. Von Natterer. Lebte mir wenige Wochen. 

Tropidonotus tcssellatus . Boie. Gewürfelte Wasser-Natter. 

Euro p a: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Italien, Frankreich. 
1812. Von Stadler. Zehn Exemplare. 

1S19. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Drei Exemplare. 

- Von Eyerschmalz. 

1846. Von Zelebor. 

Erhielten sich bisweilen durch mehrere Jahre. 

Tropidonotus Natrix. K u hl. Gemeine Wasser- oder Ringel-Natter. 
Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Dalmatien, Italien, Schweiz, 
Frankreich, England, Schottland, Dänemark, Schweden, Russland. 
1812. Von Stadler. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Drei Exemplare. 

- Von Eyerschmalz. Drei Exemplare. 

1823. Von Natterer. Sechs Exemplare. 

1843. Mehrere Exemplare. 

1845. Von Natterer. Mehrere Exemplare. 

1846. Von Zelebor. Zwei Exemplare. 

1S47. Von Natterer. Zwei Exemplare. 

Vermehrten sich nicht selten während der Gefangenschaft und erhielten 
sich häufig durch mehrere Jahre. 

Var. murorum. Fitzinger. Zweistreifige Wasser-Natter. 

Europa: Illyrien, Süd-Ungern, Sud-Russland, Dalmatien, Griechen¬ 
land, Italien, Sardinien, Süd-Frankreich. 

1812. Von Natterer. Starb nach wenigen Monaten. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstei n. Zwei Exemplare, die 
sich längere Zeit erhalten hatten. 

Var. minax. Fitzinger. Schwarze Wasser-Natter. 

Europa: Illyrien, Süd-Ungern, Süd-Russland, Norwegen. — Asien: 
Caucasus. 

1812. Ein Gesehenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 
zu Fiume. Vier Exemplare, die mehrere Monate am Leben erhalten 
wurden. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstei n. Starb im selben Jahre. 
1842. Von Natterer. Lebte nur kurze Zeit. 

Pelias Berus. Mer rem. Gemeine Otter. 

Europa: Deutschland, Illyrien, Ungern, Schweiz, Italien, Frankreich, 
Holland, Dänemark, England, Schweden, Russland. 

1822. Von Herrn Doctor S ett e in Padua. Zwei Exemplare. Starben nach 
wenigen Wochen. 
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Pelias Chersea. Wag ler. Kreuz- oder Kupfer-Otter. 

Europa: Deutschland, Österreich, Illyrien, Schweiz, Holland, Däne¬ 
mark, England, Schweden, Russland. 

1822. Von Kollar. Drei Exemplare, die einige Monate lebenderhalten 
wurden. 

1823. Von Kollar. Todt nach wenigen Wochen. 

1826. Von Kollar. Hatte nur kurze Zeit gelebt. 

1827. Von Kollar. Zwei Exemplare, die sebr bald starben. 

- Von Stenz, liebte mehrere Woeben. 

1838. Von Natterer. Ein Weibchen, das während der Gefangenschaft 
Junge hatte. Wurde einige Monate lebend erhalten. 

1843. Ein Geschenk des Herrn üoetors Ilel 1 e r. Todl nach wenigen Tagen. 

Var. Prester. W agier. Schwarze Otter. 

1822. Von Fitzinger. Lebte nur kurze Zeit. 

1838. Von Natterer. Sechs Exemplare, die nach wenigen Wochen starben. 

Vipera Reclii. Latreillc. Italienische Viper. 

Europa: Italien, Istrien, Süd-Frankreich, Schweiz. 

1831. Von Kollar. Vier Exemplare. Wurden durch mehrere Wochen am 
Leben erhallen. 

Rhinechis Ammodytes. F i t z i n g e r. Sand-Viper. 

Europa: Illyrien, Süd-Ungern, Dalmatien, Griechenland, Sicilien, 
Italien. 

1808. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 
zu Fiume. Vier Exemplare. Lebten nur kurze Zeit. 

1812. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Led er er 
zu Fiume. Zwei Exemplare, die einige Monate erhalten wurden. 

1815. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls Freiherrn von Lederer 
zu Fiume. Zwei Exemplare. Starben schon nach einigen Wochen. 

1847. Von Dittmayer. Zwei junge Exemplare. Lebten nur wenige Tage. 

Gonyechis Cerastes. F itz i n ge r. Gehörnte Wüsten-Viper. 

Africa: Ägypten, Berberey. 

1839. Von Kotscby. Starb in kurzer Zeit. 

1846. Von Dittmayer. Zwei Exemplare, die einige Wochen lebend er¬ 
halten wurden. 

Var. Cleopatrae. Fitzinger. Ungehörnte Wiisten-Viper. 

1842. Ein Geschenk des Herrn Kanzlers Gödl zu Alexandria — 1S43. 

TYLOPÖDA. Landschildkröten. 

Chcrsina angulata. Gray. Capische Landschildkröte. 

A fr i c a : Cap der guten Hoffnung, Madagasear. 

183 6. Von Natterer — 1842. 

Chelonoidis Roiei . Fitzinger. Brasilianische Landschildkröte. 

America: Brasilien, Chili, Guiana, Jamaica. 

1835. Von Schieid ge — 1840. 
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Testudo graeca. Lin ne. Griechische Landschildkröte. 

Europa: Griechenland, Dalmatien, Italien, Sieilien, Sardinien, Spanien, 
Portugall, Süd-Frankreich. 

1816. Vier Exemplare — 1818—1820. 1819 — 1821. 

1826. Sechs Exemplare — 1827 — 1828 — 1830. 

- Von van Aken. Fünf Exemplare — 1827 —1829 —1831. 

1827—1828. 

1845. VonTanibosi. Zwei Weibchen — 1846 — 1847. 

- Von Jonak — 1848. 

1846 — 1848. 1847—1848. 

Haben mehrmals Eier gelegl, die aber nie zur Reife kamen. 

Chersus mauritanicus. Fi t z i n g e r. Algierische Landschildkröte. 

Africa: Ägypten, Berberey. — Asien: Syrien, Tatarey. 

1S19. Von Hermann. Starb im selben Jahre. 

1836. Von Natter er. Zwei Exemplare — 1838 — 1839. 

1844. Ein Geschenk des Herrn Abresch aus Smyrna — Juni 1846. 

Chersus marginatits. Wagier. Breitrandige Landschildkröte. 

Europa: Griechenland, Cephalonien, Dalmatien. — Africa: Ägypten, 
Berberey. 

1819. Lebte mehrere Monale. 

1826. Von van Aken. FAn Weibchen. Starb im selben Jahre. 

- Vier Exemplare, die noch im nämlichen Jahre starben. 

1827. Zwei Exemplare. Beide starben in eben diesem Jahre. 

1841. Ist durch längere Zeit am Leben erhalten worden. 

1845. Von Jonak. Noch im selben Jahre gestorben. 


STEGANOPOUA. Flusssehildkröteii. 

Pyxidemys clausa. F i t z i n g e r. Dosen-Flussschildkröte. 

Nord-America. 

1824. Von M a t to 1 ni k. Zwei Exemplare — 1826. 

1847. Von Feld mann — 1849. 

Enujs europaea. S c h w ei g ge r. Gemeine Flussschildkröte. 

Europa: Deutschland, Ungern, Süd-Russland, Italien, Sardinien, 
Süd-Frankreich, Spanien, Portugall. 

1819. Lebte durch mehrere Monate. 

1845. Von Jonak. Todt im selben Jahre. 

1847. Wurde mehrere Monate lebend erhallen. 

1851. Von Man. Eine Monstrosität. Starb im nämlichen Jahre. 

Clemmys lutaria. F i tz i n ge r. Schlamm-FlussschildkrÖte. 

Europa: Spanien, Portugall. — A f r i e a : Algier. 

1840. Von Natt er er. Ist durch mehrere Monate am Lehen erhalten worden. 
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Clcmmys caspica. W agier. Caspisehe Flussschildkröte. 

Europa: Dalmatien, Griechenland. — Asien: Caueasus, Syrien. — 
Africa: Ägypten. 

1846. Ein Geschenk der Frau Gräfinn Emilie von Colloredo-Jianns- 
feld. Ein sehr junges Exemplar — 1847. 


OIACOPODA. Mcersehildkröten. 

Halichclys alra . Fitzinger. Gemeine Meerschildkröte. 

Adriatisches und mittelländisches Meer. 

1845. Von Tambosi. Zwei Exemplare. Vom 29. Juli und 7. August — 
30. März 1846. 


BATRACHIA. Frösche. 

Dcndrohyas viridis. Wagier. Gemeiner Laub-Frosch. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien, Russland, Schweden. 

1812. VonStoll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenste in. Sechs Exemplare. 

- Von Ey e r s eh m a 1 z. Mehrere Exemplare. 

Haben sich in der Gefangenschaft fortgepflanzt und bisweilen durch meh¬ 
rere Jahre erhalten. 

Pelophylcix ridibnndns. Fitzinger. Grosser Wasser-Frosch. 
Europa: Ungern, Süd-Russland. — Asien: Caueasus, Persien. 
1812. Von Natt er er. Todt im seihen Jahre. 

1818. Von Natt er er. Drei Exemplare, die im nämlichen Jahre starben. 

1842. Von Natter er. Acht Exemplare. Alle noch im selben Jahre todt. 

1843. Ein Geschenk des Herrn Hofrathes von Kleyle. Siebenzehn Exem¬ 
plare. Ein Theil derselben starb noch im nämlichen Jahre, die übrigen 
wurden in die Sümpfe bei Eibelsbrunn verpflanzt. 

Pelophylcix esculenlus . Fi tzinger. Grüner Wasser-Frosch. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien, Russland, Schweden, England. 

1812. VonStoll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Drei Exemplare. 

- Von Ey ersehmalz. Mehrere Exemplare. 

1823. Von Fitzinger. Mehrere Exemplare. 

1845- Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1846. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1847. Von Z e I e h o r. Mehrere Exemplare. 

Vermehrten sieh häufig während der Gefangenschaft und erhielten sich 
oft durch mehrere Jahre. 
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Rana. tempomria. Lin ne. Brauner Gras-Frosch. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien, Russland, Schweden, England. 

1812. VonStoll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Vier Exemplare. 

- Von Ey erschmalz. Drei Exemplare. 

1823. Von Natt er er. Mehrere Exemplare. 

182S. Von Eitzing er. 

1845. Von Höckel. Zwei Exemplare. 

1846. Von Natlerer. Sechs Exemplare. 

1847. Von Zeleb o r. Mehrere Exemplare. 

Hatten sich oft während der Gefangenschaft fortgepflanzt und häufig 
durch mehrere Jahre lebend erhalten. 

liana alpinu. Laurenti. AIpeu-Gras-Froseh. 

Europa: Deutschland, Österreich, Schweiz, Italien, Schweden, 
Schottland. 

1812. VonStoll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuensteil). 

1823. Von Xatterer. 

1828. Von Fitzinger. Zwei Exemplare. 

1845. Von Fitzinger. Zwei Exemplare. 

1846. Von Natlerer. 

1 847. Von Zelebor. 

Erhielten sich bisweilen durch einige Jahre. 

Bnfo Calamita. L a u r e n t i. Kreuz-Kröte. 

Europa: Deutschland, Österreich, Schweiz, Frankreich, England, 
Schweden. 

1S32. Von Fitzinger. Drei Exemplare. Starben nach wenigen Monaten. 

- Von Wel witsch. Drei Exemplare, die nur kurze Zeit am Leben 

blieben. 

Bnfo viridis. Laurenti. Grüne Kröte. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, Italien, 
Russland, Schweden, Dänemark. 

1812. Von St oll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treue n stein. Drei Exemplare. 

- Von Eyerschmalz. Mehrere Exemplare. 

1822. Von F i t z i n g e r. Mehrere Exemplare. 

Hatten sieh häufig während der Gefangenschaft vermehrt und oft durch 
mehrere Jahre erhalten. 

Phryne vulgaris. Fitzinger. Gemeine Kröte, 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien, Russland, Schweden, England. 

1812. Von Stadler. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von T r e u e n s t e i n. Zwei Exemplare. 
Sitzb. d. mathem.-naturw. CI. X. Rd. IV. Hft. 
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1810. Von Eyer schmal z. Zwei Exemplare. 

1822. Von Fi tzi n g er. 

- Von E y er s ch in a 1 z. 

IS45. Von Heckei. Zwei Exemplare 
1846. Von Natterer. 

1 847. Von Z eleh o r. Vier Exemplare. 

Vermehrten sieh nicht selten während der Gefangenschaft und erhielten 
sich häufig durch mehrere Jahre. 

Bombitator igneus. Wagier. Feuer-Unke. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien, Schweden. 

1812. Von Stoll. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuen sie in. Fünf Exemplare. 

- Von Eyersehinalz. Mehrere Exemplare. 

1S26. Mehrere Exemplare. 

Halten sich während der Gefangensehafl häutig vermehrt und bisweilen 
durch mehrere Jahre lebend erhalten. 

Pelobates fusetts. Wagler. Erd-Unke. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Frankreich, Russland, 
Schweden. — Asien: Sibirien. 

1812. Von Stadler. Acht Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Fünf Exemplare. 

- Von Eyer schmalz. Zwei Exemplare. 

1821. Von Eyer schmalz. Drei Exemplare. 

1822. Von Eyer sch malz. Sechs Exemplare. 

1823. Von Fit z i ng er. Mehrere Exemplare. 

1843. Von Natterer. Mehrere Exemplare. 

Erhielten sieh bisweilen durch einige Jahre. 

IIEMIBATRACniA. Molche. 

Salatuandrina perspiciUata. Fi tz i nger. ßrillen-Salaniander. 

Europa: Italien. 

1823. Von Herrn Professor Savi zu Pisa. Vier Exemplare, die einige 
Monate am Lehen erhalten wurden. 

1824. Von Herrn Professor Savi zu Pisa. Starb in kurzer Zeit. 

Salamandra atra . Laurenti. Schwarzer Erdsahunander. 

Europa: Österreich, Steiermark, Kärnten, Krain, Tyrol, Schweiz. 

1808. Von Stenz. Dreizehn Exemplare. 

1812. Von Stenz. Mehrere Exemplare. 

1813. Aus Klagenfurth bezogen. Fünf und zwanzig Exemplare. 

1818. Aus Klagenfurth bezogen. Zwanzig Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuens lei n. Vier Exemplare. 

- Ein Geschenk des Herrn Dahl. Fünf Exemplare, 
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1 822. Von F i t z i n g e r. Zehn Exemplare. 

1S23. Von Fi tz inger. Sechs Exemplare. 

1827. Aus Klagenfurth bezogen. Hundert Exemplare. 

1S38. Von Natlercr. Sechs Exemplare. 

1846. Von Frey er. Zwölf Exemplare. 

1847. Von Freyer. Zehn Exemplare. 

Ihre Vermehrung während der Gefangenschaft hat häufig Statt gefunden 
und oft haben sie sich auch durch einige Jahre lebend erhalten. 

Sahnnandra maculosa. Laurenti. Gefleckter Erdsalamander. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Frankreich, 
Italien. 

1812. Von Stadler. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treu en st ei n. Vier Exemplare. 

- Von E y c rs e h in a I z, Mehrere Exemplare. 

1845. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1846. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1847. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

Bisweilen haben sie sich auch während der Gefangenschaft forlgepflanzt 
und durch mehrere Jahre erhalten. 

Triton alpestris. Laurenti. Alpeii-Wassermolcli. 

E u r o p a : Deutschland , Österreich , Ungern , Schweiz , Italien, 
Frankreich. 

1812. Von Stadler. Vier Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treu e n sie i n. Zwei Exemplare. 

Von Ey er schmalz. Drei Exemplare. 

1823. Von Fitz inger. Mehrere Exemplare. 

1825. Von Dah I. 

IS35. Von F i t z i ii g e r. Mehrere Exemplare. 

1846. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1847. Von Ze 1 e b o r. Mehrere Exemplare. 

Haben sich sehr oft während der Gefangenschaft fortgepllanzt und nicht 
selten durch mehrere Jahre erhalten. 

Triton cristatus L a ti reut i. Grosser Wassermolch. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Italien, Frank¬ 
reich, England, Schweden. 

1812. Von Stad ler. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Tr e u en s t e i n. Sechs Exemplare. 

- Von Eycr sc hm al z. Mehrere Exemplare. 

1823. Von Fi t zi ng er. Mehrere Exemplare. 

1845. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

1846. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

184 7. Von Zelebor. Mehrere Exemplare. 

Vermehrten sich häufig während der Gefangenschaft und erhielten sich 
gewöhnlich durch mehrere Jahre. 
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Lissotritou punctatus . Bell. Kleiner Wassermolch. 

Europa: Deutschland, Österreich, Ungern, Schweiz, Italien, Frank¬ 
reich, England, Schweden. 

1812. Von Stadler. Mehrere Exemplare. 

1819. Ein Geschenk des Herrn von Treuenstein. Acht Exemplare. 

- Von Eyersch malz. Mehrere Exemplare. 

1846. VonZelebor. Mehrere Exemplare. 

1847. VonZelebor. Mehrere Exemplare. 

Ihre Fortpflanzung während der Gefangenschaft hat häufig Statt gefunden, 
sowie sie sich auch gewöhnlich mehrere Jahre lebend erhielten. 

1CHTHY0DEA. Fischmolche. 

Hypochthon Zoisii. Fitzinger. Dickleibiger Olm. 

Europa: Krain. 

1808. Ein Geschenk des Freiherrn von Zois zu Laibach. Dreizehn Exem¬ 
plare — 1809 — 1810 — 181 1—1812. 

1816. Ein Geschenk des Freiherrn von Zois zu Laibach — 1817. 

1845. Von Freyer. Neun Exemplare — 1846 — 1847 — 1848. 

1846. Von Freyer — 1847. 

Hypochthon Schreib er sii. F i t z i n g e r. Röthlicher Olm. 

Europa: Krain. 

1827. Ein Geschenk des Herrn Strattil zu Sittich. Sieben Exemplare — 
1828—1829—1830 — 1831. 

1833. Ein Geschenk des Herrn Strattil zu Sitlich. Fünf Exemplare — 
1834—1835—1836. 

1844. Ein Geschenk des Herrn Merk. Zwei Exemplare. Starben im sel¬ 
ben Jahre. 

1846. Von Freyer. Zwei Exemplare— 1847. 

Hypochthon Freyeri . Fitzinger. Wachsgelber Olm. 

Europa: Krain. 

1846. Von Freyer. Neun Exemplare— 1S47 — 1848 — 1849. 

1847. Von Freyer — 1848. 

Hypochthon Laurentii. Fitzinger. Gemeiner Olm. 

Europa: Krain. 

1817. Von Anker. Vier Exemplare — 1818 — 1819. 

1818. Von Anker. Eilf Exemplare — 1819—1820 — 1821. 

- Ein Geschenk des Herrn Professors Mi kan. Starb im selben Jahre. 

1819. Von Hahn. Eilf Exemplare — 1820 — 1821 — 1822. 

1820. Von Held. Zwanzig Exemplare — 1821 — 1822 — 1823 —1S24. 
1822. Von Schott. Sechs und dreissig Exemplare — 1S23 — 1824 — 

1825 — 1826. 

1824. Ein Geschenk des Herrn Grafen von Höchen wart. Todl im näm¬ 
lichen Jahre. 
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IS35. Ein Geschenk des Herrn Professors Czcrmak zu Wien. Vier Exem¬ 
plare — 1836. 

1844. Ein Geschenk Sr. Majestät des Kaisers Ferdinand 1. Vier Exem¬ 
plare— 1845 — 1846. 

1845. Von Kollar — 1847. 

1846. Von Frey er — 1848. 

Ifypochllion IfaidingcrL Fitzinger. Gewölkter Olm. 

Europa: Ivrain. 

1850. Von Sch midi. Zwei Exemplare. — 1851. 

Ilg pochthon xanthosticlus . Fitzinger. Gefleckter Olm. 

Europa: Ivrain. 

1S45. Von Frey er. Zwölf Exemplare — 1846 - 1847. 

1846. Von Frey er — 1847. 


LÖRICATA. Krokodile. 

Champsa Lucius. W agier. Hechtsclmauziger Kaiman. 

N o r d - A m e r i c a. 

1840. Von Natterer. Zwei junge Exemplare. Eines derselben kam 1847 
nach Schönbrunn, das andere lebt noch gegenwärtig. 

Crocodilus acutus. Cu vier. Spitzschnauziges Krokodil. 
America: St. Domingo, Martinique, Columbien. 

1821. Vom Burggarten. Lebte vom 6. Juli bis Ende Jänner 1822. 

1846. Von Parreyss. Ein sehr junges Exemplar. Starb im selben Jahre. 


Die Menagerie im kaiserlichen llof-Burggarten zn Wien. 

Der Zeitfolge nach die zweite und zugleich die reichste und 
ausgedehnteste unter den Filialen der Schönbrunner Mena¬ 
gerie, war die Menagerie im k. k. Hof-Burggar ten zu 
W i e n. 

Sie war eine Schöpfung Kaisers Frau z 11. und wurde grössten- 
theils aus dein Privatschatze des Kaisers bestritten. Ihre vorzugsweise 
Bestimmung war, kleinere und zartere Thiere aufzunehmen, welche 
einer sorgfältigeren Pflege bedurften und zu deren Aufnahme es an 
geeigneten Loealitäten in Schönbrunn gebrach; erst in späterer 
Zeit wurde sie ausnahmsweise auch zur Aufbehaltung einiger weni¬ 
gen grösseren Thiere verwendet. Die Zeit ihrer Errichtung fällt in 
das Jahr 1S05, wo eine ganz kleine Sammlung lebender Papageyen, 
welche der Kaiser in den unmittelbar an die kaiserlichen Gemächer 
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der Hof-Burg anstossenden Glashäusern, auf der über dem soge¬ 
nannten Augustiner-Gange gelegenen Terrasse gegen die Augusti¬ 
ner-Bastei angelegt hatte, Veranlassung zu ihrer Gründung gab. 
Bald ward dieselbe mit einigen Affen und anderen kleineren Säuge- 
thieren vermehrt, bis sie nach und nach zu einer bedeutenderen 
Grösse heranwuehs. 

Die Obsorge und Leitung über diese Thiersammlung wurde 
dem kaiserlichen Hof-Gärtner Franz Antoine übertragen, welcher 
dieselbe mit seltenem Eifer und besonderer Sachkenntnis pflegte. 

Als 1820 die Anlage des neuen Burggartens vollendet war, 
wurden auch einige Gemächer in den Gebäuden desselben für diese 
Menagerie bestimmt; da hei den reichhaltigen Sendungen der natur- 
historischen Expedition, welche der Kaiser im Jahre 1817 nach 
Brasilien abgesendet hatte, der seither zur Aufnahme von lebenden 
Thieren benützte Baum in den Gewächshäusern der Terrasse nicht 
mehr zureichend war und eine Vermehrung der Localitäten dringend 
nothwendig erschien. 

Der Kaiser hatte diese Sammlung so lieh gewonnen, dass er 
sie fast täglich besuchte und allein oder im Kreise seiner Familie 
mehrere Stunden daselbst zubraehte. In der Betrachtung derselben 
suchte und fand dieser den Naturwissenschaften besonders hold ge¬ 
wesene Monarch Erholung von seinen Mühen und nicht selten auch 
Erheiterung in so mancher trüben Stunde. 

Nach dem Tode des kaiserlichen Hof-Gärtners Franz Antoine 
1834, wurde dessen Sobnc, dem kaiserlichen Hof-Gärtners-Ad- 
juncten F ranz An toine, die Pflege dieser Sammlung anvertraut. 

Bald nach dem Regierungs-Antritte Seiner Majestät Kaisers 
Ferdinand I. aber, ist diese Menagerie und zwar noch im Jahre 
1833, gänzlich aufgehoben worden. Der Rest der noch vorhanden 
gewesenen Thiere kam nach Schon brunn und nur ein weiss- 
stirniger Maki (Lemur albifronsj und ein gehaubter Capuei- 
ner-Affe (Cchus fronlatus), der sich schon seit dein Jahre 1S11 
daselbst befand und erst im August 1832 abgestorben ist, nachdem 
er 41 Jahre in dieser Menagerie gelebt hafte, blieben nebst einigen 
Vögeln, die bis 1842 auch spärlich vermehrt wurden, auf der Ter¬ 
rasse des k. k. Hof-Bu rgga rtens zurück. 

Das nachstehende Verzeichniss liefert eine Aufzählung aller in 
dieser Menagerie gehaltenen Thiere; es Maren 83 Arten von Säuge- 
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thieren mit G Haupt- und 3 Neben-Varietüten; 24G Arien von Vögeln 
mit 23 Haupt- IG Neben-Varietüten und 3 Rastardcn; und 3 Arten 
von Reptilien. 


MAMMALIA . SÄUGETHIERE. 

SHIIAE. Affen. 

Cercopithecus sabacus . 1)e sm ares t. Grüne Meerkatze. 

Africa: Senegambien, Cap - verdische Inseln. 

1806—1808. 1809 — 1811. 

1818. Ein Männchen — 1820, und ein Weibchen — 1819. 

1819. Von Nat lerer. Ein Weibchen, das im selben Jahre starb. 

1821. Von Ritter — 1822. 

1824 — 1827. 1831 — 1833. 

Cercopithecus pygerythrus . Fr. Cu vier et Geoffroy. Roth- 
steissige Meerkatze. 

Africa: Cap der guten Hoffnung. 

1808. Männchen und Weibchen — 1S09. 

1811 — 1812. 1821 — 1823. 

Cercopithecus cynosurus. L a t r e i 11 e. Malbruk. 

Africa: Guinea. 

1808 — 1810. 

1815. Ein Weibchen — 1818. 

1821, Von Ritter — 1822. 

1822. Starb im selben Jahre. 

1825. Ein Weibchen — 1827. 

Cercopithecus petaurista. Erxleben. Weissnasige Meerkatze. 

Africa: Guinea. 

1833 — 1834. 

Cercopithecus futiginosus . Kühl. Weissaugiger Mangabey. 

Africa: Congo, Goldküste. 

1818-1820. 

1821. Von Pohl — 1822. 

Cercopithecus aethiops . Zi m merma n n. Halsband-Mangabey. 

Africa: Grünes Vorgebirge. 

1818 — 1819. 

1821. Von Pohl, ln eben diesem Jahre gestorben, 

1825. Ein Weibchen — 1827. 

Cercopithecus mona. Erxleben. Mona. 

Nord-Africa. 

1831 —1833. 
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Cercopithecus ruber. Geoffroy. Rothe Meerkatze oder Patas. 

Africa : Darfur, Kordofan, Sennaar, Senegambien. 

ISIS — 1820. 

1821. Von Kitter. Ein Männchen. Starb im nämlichen Jahre. 

1822. Von Burkhardt. In eben diesem Jahre mit Tod abgegangen. 
1830 —1S33. 

Cercocebus cynomolgus. Geoffroy. Gemeiner Makako. 

Asien: Java, Timor, Sumatra, Borneo. 

1806 — 1809. 

1816. Ein Männchen — 1818. 1826—1827. 

Cercocebus sinicus. Geoffroy. Rostfarbiger Hutatfe. 

Asien: Ost-Indien. 

1819. Von Natterer — 1821. 1821—1823. 

Macacus Rhesus. Des märest. Kurzschwänziger Makako oder 
Rhesus-Affe. 

Asien: Ost-Indien. 

1810. Zwei Exemplare — 1812—1813. 

1818. Ein Männchen — 1824, und ein Weibchen— 1822 , das am 6.März 
1821 ein Junges geworfen hatte, welches mehrere Monate am Leben 
blieb und gleichzeitig mit der Mutter starb. 

1819. Ein Weibchen. Starb im seihen Jahre. 

Macacus nemestrinus. Desmarest. Schweins-Affe. 

Asien: Sumatra, Borneo. 

181S — 1820. 1821 — 1824. 

1823. Ein Männchen bis 1827, und ein Weibchen — 1826, das im Jahre 
1824 zwei Junge geworfen hatte, die aber bald nach der Geburt 
starben. 

1824. Ein Männchen — 1826. Wurde nach Schönbrunn abgegeben. 

Inaus ecaudatus. Geoffroy. Magot oder türkischer Affe. 

Africa: Berberey. — Europa: Gibraltar. 

1806*- 1S09. 

1830. Ein junges Exemplar, das noch im nämlichen Jahre starb. 
1831—1835. 

Cynocephalus porcarius. I) e s m a r e s t. Raren-Paviaii. 

Africa: Cap der guten Hoffnung. 

1818—1821. 1821 — 1824. 

Cynocephalus Papio. Fr. Cu vier et Geoffroy. Himdskopf- 
Pavian. 

Africa: Abyssinien, Dongola, Sennaar. 

1821 — 1823. 

1824. Ein Weibchen — 1826, Wurde nach Schönbrunn abgegeben. 
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Ateles Paniscus. Geoffroy. Coaita. 

A m e r i c a : Brasilien, Gniana. 

181S. Xocli dasselbe Jahr gestorben. 

Cebus Fatuellu« . Erxleben. Gehörnter Capuciner-Afle. 

America: Brasilien. 

1818. Von Mi kan — 1819. 

Cebus frontatus. Kühl. Gehauhter Capuciner-Afle. 

America: Guiana, Columbien, Brasilien. 

1811. Ein Geschenk des Fürsten von M e tt er ni c h. Ein Männchen — 
28. August 1852. Lebte 41 Jahre in der Gefangenschaft und war nebst 
einem weissstirnigen Maki (Lemur albifrons) und einigen Vögeln das 
einzige Thier, welches als ein Liebling Ihrer Majestät der Kaiserinn 
Caroli ne -Auguste, nach Auflösung der Menagerie im k. k. Hof- 
Burggarten 1835, auf der Terrasse daselbst zurückblieb. 

Cebus capucinus. Erxleben. Capuciner-AfTe. 

America: Guiana, Columbien, Brasilien. 

1S06— 1810. 

1818. Von Mi kan — 1819. 

1819. Von N älterer. Zwei Exemplare.Beide starben noch im selben Jahre. 
1821. Von Bitter. Zwei Exemplare — 1822. 

- Von Natter er. Im nämlichen Jahre gestorben. 

1824—1829. 

1834 — 1835. Wurde an die Menagerie zu Schönbrunn abgegeben. 

Cebus hypoleucus . Geoffroy. Weissköpfiger Capuciner-Afle. 

America: Guiana, Columbien, Brasilien. 

1821. Starb im selben Jahre. 

1826. Von Ad vi ne nt. Männchen und Weibchen — 1828. 

Cebus Apella. Erxleben. Winsel-Affe. 

America: Guiana, Columbien, Brasilien. 

1817— 1820. 1S21 — 1822. 

1835. Ein Männchen. Wurde nach Schönbrunn abgegeben. 

Cebus /hwus. Kühl. Gelber Capuciner-AfTe. 

America: Brasilien. 

1821. VonNatterer — 1822. 

18 >6. Von Adv in ent. Noch iin selben Jahre gestorben. 

Cebus robustus. Pr. Max Neuwied. Grossköpfiger Capuciner-Afte. 

America: Brasilien. 

1818— 1820. 

Cebus xanthosternos. Pr. Max Neuwied. Gelbbrüstiger Capu- 
ciner-AfTe. 

America: Brasilien. 

1810 — 1811. 

1818. Von Mi kan — 1820. 
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1825 — 1826. 

1833. Männchen und Weibchen — 1835. 

Chrysothrijc sciurea. Kaup. Todtenkopf-Affe oder Saimiri. 

America : Guiana, Columbien, Brasilien. 

1816—1817. 1821 — 1822. 

Hapalc Jacchus. Illiger, Weissohriger Seiden-Affe. 

America: Brasilien. 

1821. Ein Geschenk der Krön princessinn Leopol di ne von Brasilien. Zwei 
Exemplare. Beide starben noch im selben Jahre. 

1833. Ein Männchen — 1834. 

Hwpale penicillata. Kulil. Sclnvarzoliriger Seiden-Affe. 

America: Brasilien. 

1S17. Ein Männchen. Im nämlichen Jahre gestorben. 

1821. Ein Geschenk der Kronprincessinn Le o p old in e von Brasilien — 
1822. 

Midas Rosalia . Geoffroy. Löwen-Affe oder Marikin. 

America: Brasilien. 

1818. Von öl ikan. Ein Männchen — 1819, und ein Weibchen — 1820. 
1821. Ein Geschenk der Kronprincessinn L e o p o ldi n e von Brasilien. Zwei 
Exemplare, die noch im nämlichen Jahre starben. 

Lemur albifrons. G e o f fr o y. Weissstirniger Maki. 

Africa: Madagascar. 

1824. Von van Aken. Im nämlichen Jahre mit Tod abgegangen. 

1835. Ein Männchen — 1836. Blieb nebst einem gehaubten Capuciner- 
Affen (Cebus frontatus) und einigen Vögeln, bei Auflösung der Menagerie 
im k. k. Hof-Burggarten allein auf der dortigen Terrasse zurück. 

Lemur rufus . A u d e b e r t. Rother Maki. 

Africa: Madagascar. 

1821. Starb noch dasselbe Jahr. 

RAPAUA. Raubthicre. 

Nasua rufa. Des märest. Rother Rüsselbär oder Coati. 

America: Brasilien, Guiana. 

1808—1810. 

1821. Von Natter er — 1822. 

Nasua fusca. Des märest. Brauner Rüsselbär oder Coati. 

America: Brasilien, Guiana. 

1806 — 1807. 1813—1816. 

1818. Von Natt er er. Männchen und Weibchen. Kamen nach Schönbrunn. 
1821. Von Natter er — 1S22. 

1832. Ein Männchen — 1834. 

Putorius vulgaris. Cu vier. Gemeiner Iltis. 

M i 11 e 1 - E u r o p a. — Mittel-Asien. 

1806—1807. 
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Put or ins Furo. Cu vier. Freit. 

A f r i c a : Berberey. — Europa: Spanien. 

1810. Ein Weibchen — 1818. 

1819. Von Brau n hofer. Vier Exemplare — 1820 — 1823 — 1826. 

Lntra vulgaris. Erxleben. Gemeine Fischotter. 

Europa. — Nord- und M i 11 e 1 - A s i e n. 

1808—1809. 

Viverra Cie et tu. Schreber. Civette oder Afrieanische Zibetlikatze. 
A f r i c a : Guinea, Nubien, Abyssinien. 

1824 — 182 6. 

Viverra Zibetha . Lin ne. Asiatische Zibetlikatze. 

Asien: Ost-Indien, Java, Sumatra, Philippinen. 

182 6. Von Adv in ent — 1828. 

Ge netto, capcnsis. Fr. Cu vier etGeoffroy. Capisebe Genette. 

A f r i e a : Cap der guten Hoffnung. 

1815 — 1817. 

Genetta afra . F r. C u vi e r et Ge o f f r o y. Gemeine Genette. 

A f r i c a : Berberey, Ägypten. — Europa: Spanien. 

1829. Ein Geschenk des Herrn Gencral-Consuls von Acerhi zu Alexandria 
— 1830. 

Herpestes Phantoms. Des märest. Ägyptischer Ichneumon oder 
Pharaonsratte. 

A f r i c a : Ägypten, Berberey. 

1818 — 1819. 

1821. Von Ho st. Ein Männchen — 1822. 

Herpestes griscus . O g i 1 b y. Mungos. 

Asien: Ost-Indien, Nepaul. 

1816 — 1817. 

Herpestes Zebra . Riippell. Zebra-Ichneumon. 

A f r i e a : Abyssinien. 

1821 — 1822. 

Paradoxurus Typus. Fr. Ctivier et Geoffroy. Schwarzer 
Musang. 

Asien: Ost-Indien. 

1826 — 1830. 

Vulpes vulgaris. Cu vier. Gemeiner Fuchs. 

Mittel- und Nord-Europa. — Mittel- und N o r d - A s i e n. 
1808 — 1810. 1810 — 1812. 1826 — 1828. 

Felis domcstica. Var . nuda. Nackte Hauskatze. 

1805. Männchen und Weibchen. Starben noch im selben Jahre. 

Var. caerulea . Fischer. Karthäuser-Katze. 

1805—1806. 1819—1820. 
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MARS1PIALIA. Reutelthicre. 

Didelphys virginiana. Shaw. Weissköpfige Beutelratte. 

Nord-America. 

1823. Ein Geschenk des Herrn Doctors Schmidt aus Bremen. Ein Männ¬ 
chen. Kam in die Menagerie des k. k. llof-Naturalicn-Cabinetes. 

Didelphys Azarae, T e m m i n c k. Gamba. 

America: Brasilien, Columbien. 

1821. Von Pohl. Zwei Paare — 1822. 

Didelphys cancrivora . Ginelin. Krabbenfresser. 

America: Guiana, Brasilien. 

1821. Vom Naturalien-Cabinete. Vier Männchen, wovon eines schon im 
seihen Jahre starb, die übrigen — 1822, und ein Weibchen — 1823. 

Didelphys Quica. N a 11 e r e r. Quiea. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natter er. Zwei Männchen — 1822, und drei Weibchen, wo¬ 
von eines noch im selben Jahre starb, die beiden anderen — 1822. 

Phalangista vulpina. D esniar est. Fuehs-Kusu. 

Australien: Neu-Holland, Van Diemensland. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu München. Ein Weibchen — 1827. 

Macropus yiganleus. Shaw. Riesen-Känguru. 

Australien: Neu-Süd-Wallis. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu München. Ein Weibchen — 1835. 
Wurde an die Schönbrunner Menagerie abgegeben. 

RODENTIA. Nagethiere. 

Sciurus variifs. Wagner. Weissfüssiges Eichhorn. 

A me r i e a: Mexico. 

1812 — 1813. 

Sciuroptcrns Volucclla. Isid. G eo ffroy. Americanisches fliegen¬ 
des Eichhorn oder Assapan. 

Nord-America. 

1830. Ein Geschenk des Herrn Consuls Freiherr» von Ledere r zu New- 
Vork. Noch im selben Jahre gestorben. 

Arctowys Marmota. S c h r e b e r. Alpen-Murmcltbier. 

Europa: Steiermark, Kärnten, Krain, Tyrol, Schweiz, Karpathen. 
ISIS — 1820. 1820—1823. IS31 — 1S34. 

Myoxus (Ulis, Schreber. Siebenschläfer oder Billieb. 

Süd- und Mittel-Europa. — West-Asien. 

1808—1809. 

1824. Mehrere Exemplare. Alle noch im nämlichen Jahre gestorben. 

1828. Zwei Exemplare, die im selben Jahre starben. 
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Eliomys Nitida. Wagner. Garten-Haselmaus. 

Mittel - Eu ropa. 

IS 15. Von Xalterer. Starb iin nämlichen Jahre. 

Muscardinus avellamtrius . Gray. Kleine Haselmaus. 

31 it tc 1- E u r o p a. 

1819. Mehrere Exemplare. Starben alle noch iin selben Jahre. 

Ifaltomys aegyptius. Brandt. Ägyptischer Springhase. 

A f r i c a: Ägypten, Berberey. 

1821. Ein Geschenk des Herrn General-Consuls von Acerbi zu Alexandria. 
Drei Weibchen, wovon eines noch im selben Jahre starb, die beiden 
anderen — 1822. 

1822. Vom Xaturalien-Cabinele — 1823. 

Jllus deemnanus. Pallas. Var. albus. Weisse Wanderratte. 

1808 — 1S09. 1S32—1S33. 

Mus Hattus. Lin ne. Var. albus. Weisse Hausratte. 

1824 — 1826. 

Mus Musculus. Lin ne. Var. albus. Weisse Hausmaus. 

180G — 1S13. 3Iehrere Exemplare. 

Cricetus vulgaris. Cu vier. Gemeiner Hamster. 

Mittel-Europa. — West-Asien. 

1821. Im nämlichen Jahre gestorben. 

Ilyctrix cristata. Lin ne. Gemeines Stachelschwein. 

Europa: Sicilien, 3Ialtha, Spanien. — Africa: Berberey. 

1S19—1821. 

Lepus Cuniculus. Var. domesticus, angorensis . Schreber. 
Angorisches Kaninchen oder Seidenhase. 

As i e n: Levante. 

1S10. Mehrere Exemplare — 1812. 

Dasyprocta Aguti. Illiger. Gemeines Aguti oder Goldhase. 

America: Brasilien, Guiana. 

ISIS. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leop oldin e von Brasilien. Ein 
3Iännchen — 1820, und ein Weibchen — 1821. Haben sich öfters fort- 
gepllanzt und ihre Zucht bis 1826 erhalten. Einige ihrer Abkömmlinge 
kamen 1819 in den Kaisergarlen am Rennwege. 

1819. VonNalterer. Zwei Exemplare— 1821 — 1823. 

1821. Von Natt er er. Drei Exemplare — 1823 — 1824 — 1825. 

1828. Von van Aken. Männchen und Weibchen — 1835. Kamen nach 
Schönbrunn. Haben sich zu wiederholten Malen fortgepflanzt. 

Coelogenys Paca. Fr. Cu vier. Paka. 

Ameri ca: Brasilien. 

1821. Von Xälterer — 1824. 
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Varia Cobaya. S cli r e 1) c r. Gemeines Meerschwein. 

Süd- und Mittel - Europa. — Süd- und M i 11 e 1 - A m e r i e a. 

1806 — 1824. Mehrere Exemplare. 

EDENTATA, Zahnarme Thiere. 

Euphractus marginatvs. Wagier. Pichiy. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natt er er. Ein Männchen — 1823. 

PACHYDERMTA. Dickhäuter. 

Sus Scrafa. Var. domestica , sinensis. Fischer. Chinesisches 
Schwein. 

Asien: China. 

1826. Ein Männchen — 1831), und ein W eibchen — 1827. Haben sich 1 ort¬ 
gepflanzt und ihrer Zucht durch mehrere Jahre erhalten. Abkömmlinge 
von ihnen wurden 1830 in den Kaisergarlen am Rennwege übertragen. 

Dicotyles torquatus. C u v i er. Tnjassu oder Halsband-Bisamschwein. 

Süd- und Nord-Ainerica. 

1821. Von Natt er er. Kam in den Kaisergarlen am Rennwege. 

Dicotyles labiatus. Cu vier. Pecari oder Weissschnauziges Bisam¬ 
schwein. 

S ü d - A in t* r i e a. 

1819. Von Natter er — 1821. Kam nach Schünbmnn. Eine Abbildung 
dieses Exempiares von St oll ist in einer Lithographie von Sandler 
erschienen. 

1821. Von Nal lerer. Ein Weibchen. Wurde in den Kaisergarlen am 
Rennwege übersetz!. 

RAR IN AN TIA. Wiederkäuer. 

Auchenia Huanaco. Smith. Huanaco. 

America: Peru. 

1834. Von van Aken. Ein Männchen. Wurde an die Schönbrunner Mena¬ 
gerie abgegeben. 

Auchenia Gtama. Smith. Var. nigra . Schwarzes Lama. 

Am erica: Peru. 

183 4. Ein trächtiges Weibchen, das nachdem es ein Junges geworfen hatte, 
welches nur kurze Zeit lebte, an van Aken überlassen wurde. 

Auchenia Paco. Smith. Alpaco. 

America: Peru. 

1830. Von Th im. 

1833. Ein Weibchen — 1835, Wurde an die Schönbrunner Menagerie ab¬ 
gegeben. 
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Heduncina rirginiana. Wagner. Yirgiuischer Hirsch. 

N o r d - A m e r i c a. 

IS30. Ein Männchen, welches sich 1831 durch einen Sprung über die liaslei- 
Mauer in den Stadtgraben lodlgel’allen hat, uml ein Weibchen, — 1831. 

1832. Ein Männchen, welches noch im seihen Jahre starb, und zwei Weib¬ 
chen — 1833 — 1835. 

Capreolus vulgaris. Gray. Gemeines lieh. 

Mittel- und Nord-Europa. — Nord-Asien. 

182 i — 1826. 

Gazrlla Dorcas . B I a i n v i 11 e. Gemeine Gazelle. 

Africa: Bcrberey, Ägypten, Kordofan, Sennaar, Nubien. — Asien: 
Arabien. 

IS21. Ein Männchen. Kam in den Kaisergarten am Rennwege. 

1S25. Ein Männchen — 1826, und ein Weibchen — 1827, das im vorher- 
gegangcnen Jahre ein todtes Junges geworfen halle. 

1833. Ein Weibchen — 1835. 

Hupicapra europaea. B1 a i n v i 11 e. Gemse. 

Euro p a : Steiermark, Tyrol, Baiern, Schweiz, Savoyen, Griechenland, 
Karpathen. 

1830. Ein Männchen — 1831. 

Oryx leucoryx . B1 a i n v i 11 e. Algazelle. 

Africa: Nubien. 

1832. Kam nach Schünbriinn. 

Capra Ilircus. Var. villosus. Reichenbach. Zottige Ziege. 

1814. Ein Männchen — 1816. 

Var. thibetanus. Fr. Cuvier etGeoffroy. Thibetanische Ziege. 

Asien: Thibet. 

1832. Ein Männchen. Starb im selben Jahre. 

Capra thebaica . Desmarest. Thebaisclie Ziege. 

Africa: Ober-Ägypten. 

1816. Ein Männchen — 1818, und ein Weibchen — 1819. Hatten 1817 
ein Junges, das im seihen Jahre starb. 

Ovis Aries. Var. laticaudatus . Erxleben. Breitseliwänzmes 
oder fettschwänziges Schaf. 

Asien: Arabien, Syrien. — Africa: Ägypten, Tunis. 

1823. Ein Geschenk des Kaufmanns Seih ade in Triest — 1824. 

Ovis ecandata. Isid. Geoffroy. Ungesclnvänztes Schaf. 

Africa: Ober-Ägypten. 

1830. Ein Männchen — 1831. 
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AVES. VÖGEL. 

BAPTAT0R8S. Raubvögel. 

Gyps fulva. G. Gray. Weissköpligpf Geyer. 

S ü d o s t - E u r o p a. — A f r i e a. 

1835. Ein Geschenk des Freiherrn von Erberg. Kam nach Schön- 
hrunn. 

Otogyps auricularis . G. Gray. Ägyptischer Geyer. 

Africa. — Europa: Griechenland. 

1820— 1822. 

Sarcoramphus Papa. Dumeril. Königsgeyer oder Geyerkönig. 
Süd- und C e n tr a 1 - A m e r i c a. 

1821. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopold ine von Brasilien — 
1835. Wurde nach Schünbrunn abgegeben. 

Cathartes foetens. Illiger. Stinkender Urubu. 

Süd- und Central-America. 

1819. Von N a 11 e r e r. Im selben Jahre gestorben. 

Cathartes Aura. Illiger. Aas-Urubn. 

Süd - und Centra 1 -Am erica. 

1S21. Von Natterer — 1822. 

Aquila Chrysaetos B rissen. Stein- oder Gold-Adler. 

Europa. — Nord-Asien. — A m e r i c a. 

1805. Wännchen und Weibchen — 1S09. 

1806—1810. 1812—1819. 1816 — 1825. 

Aquila heliaca. Savigny. Weissfleck-oder Königs-Adler. 
Süd-Europa. — Africa. 

1805 — 1S06. 

Aquila naevia. Brisson. Schrei-Adler. 

Ost-Europa. — Asien: Sibirien. 

1816-1821. 

Haliactus Albicilla. Savigny. Weissschwänziger oder See- 
Adler. 

Europa. — Nord-Asien. 

1835—1837. 

lluteo vulgaris. B e c li s te i ti. Gemeiner Bussard oder Maus-Geyer. 
Europa. — W e s t - A s i e n. — Africa. 

1806 -1809. 

1818. Starb noch im nämlichen Jahre. 1833 — 1835. 

Milvus niger. Brisson. Schwarzer Milan oder Hühner-Geyer. 
Ost-Europa. — Nord - und M itte 1-Asien. — Africa. 

1808. In eben diesem Jahre gestorben. 
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Dendrofalco Snbbtiteo. Brisson. Lerchen-Falke. 

Europa. — Asien. — A f r i c a. 

1808. Ein Männchen — 1809. 

Tinnunculus alandarius . G. Gray. Thurm-Falke. 

Europa. — Asien. — A f r i e a. 

1S07 — 1S09. 

Scops Aldrovandi. Ray. Kleine Ohr-Eule oder Ohr-Wichtel. 

Süd - und Mittel-Europa. — A f r i c a. 

1825 — 1827. 

Bubo maxhnus . Sibb. Grosse Ohr-Eule oder Uhu. 

Europa. — Asien. 

1821 — 1824. Kain nach Schönbrunn. 1830 — 1832. 

Syrnium Alnco. Boie. Wald-Kautz oder Baum-Eule, 

Europa. — West-Asien. 

1834—1835. 

Var. fnlva. Brauner Wald-Kautz oder braune Baum-Eule. 

1834 — 1835. 

Glaucidium passerinnm, Boie. Rauhfüssiger Kautz, 

Nord- und Ost-Europa. 

1816. Im nämlichen Jahre mit Tod abgegangen. 

1824. Vom Naturalien-Cabinete — 1827. 

Sir ix flamm ea. Linne. Schleier-Kautz. 

Europa. — Asien. 

1834 — 1835. 


SCANSOUES. Kletterrögel. 

Coracopsis nigra, Wagl er. Wasa. 

Süd-Africa. — Madagascar. 

1821. Ein Männchen — September 1S29. 

Platycercns Pennantii. Vigors. Pennantischer Parkit. 

Australien: Neu-Holland. 

1821. Ein Männchen — 1828. 

Platycercns ignitus. Leadb. Feuerfärbiger Parkit. 

Australien: Neu-Holland. 

1837. Starb im selben Jahre. 

Platycercns eximius . Vigors et H o r s fi e 1 d. Bunter Parkit. 

Australien: Neu-Holland. 

1818. Zwei Exemplare — 1820 — 1821. 

1835. Zwei Exemplare, wovon eines noch im selben Jahre starb, das andere 
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Platycrrcus scapulatus. Vigors et Hörsfie 1 d. Seharlachfärbiger 
Parkit. 

Australien: Neu-Holland. 

1806 — 1807. 

1818. Dasselbe Jahr gestorben. 

1821. Zwei Exemplare, wovon eines im selben Jahre starb, das andere — 
1822. 

Platycercus erythrotis . Wagler. Rothohriger Parkit. 

Australien: Neu-Seeland. 

1833. hn nämlichen Jahre noch gestorben. 

Palaeornis Alexandri . Vigors. Grosser Halsband-Parkit oder 
Doppel-Alexander. 

Asien: Ceylon, Ost-Indien. 

1806 — 1808. 1818 — 1822. 

Palaeornis cubicularis. Wag ler. Kleiner Halsband-Parkit oder 
einfacher Alexander. 

A f r i c a: Senegambien, Sennaar, Nubien. 

1818—1819. 

1821. Zwei Exemplare, wovon eines im selben Jahre starb, das an¬ 
dere — 1823. 

1833. Ein Männchen— 1835. 

Palaeornis bengalensis. Wagler. Bengalischer Parkit. 

Asien: Bengalen. 

1818—1821. 

Palaeornis pondiceriauus. Wagler. Bart-Parkit. 

Asien: Ost-Indien, Java. 

1818 — 1822. 1833 — 1835. 1835—1837. 

Polytelis Barrabandi Wagler. Barrabandischer Parkit. 

Australien: Neu-Holland. 

1830 — 1832. 

Trichoylossus haematodus . Swainson. Glanz-Parkit. 

Asien: Molukken. 

1818. Zwei Exemplare — 1821 — 1829. 

1835. Ein Männchen — 1837 und ein Weibchen — 1838. Hatten im Jahre 
1836 Eier, die aber nicht zur Beile kamen. 

Trichoylossus pusillus. Vigors et Horsfield. Kleiner Parkit. 
Australien. 

1828. Im selben Jahre gestorben. 

Brotoyeris pyrrhopterns. Vigors. Botlillügeliger Parkit. 

Austral i e n : Sandwich-Inseln. 

1832. Xoch im nämlichen Jahre mit Tod ahgegangen. 
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Ara Ararauna. Kühl. Blauer Ara. 

America: Brasilien, Guiana. 

1818. Ein Geschenk der Kronprincessin» Leopoldine von Brasilien — 
1823. 

1819. Von Xatterer. Zwei Exemplare — 1825—1827. 

1821. Von Pohl. Drei Exemplare — 1826 — 1830—1835. 

Ara Aracanga. Kühl. Kleiner rotlier Ara. 

America: Brasilien, Guiana. 

1818 — 1822. 

1821 . Ein Geschenk der Kronprincessinn Le o p o I d i n e von Brasilien. Zwei 
Exemplare — 1824 — 1827. 

Ara Macao . Kühl. Grosser rotlier Ara. 

America: Brasilien. 

1815 — 1820. 

1819. Von Xatterer. Zwei Exemplare — 1825 — 1826. 

1S21. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1830 — 1832. 

1S30 — 1835. Kam nach Schönbrunn. 

Aratricolor . Kühl. Dreifarbiger Ara. 

America: Brasilien. 

1832. Ein Weibchen, das im selben Jahre starb. 

Ara militaris. Kühl. Grüner Ara. 

America: Peru, Brasilien, Guiana, Mexico. 

1S21 — 1S27. 1S24 — 1828. 

Ara Macavuanna. G. Gray. Bothkehliger Ara. 

America: Guiana, Brasilien. 

1821. ln eben diesem Jahre gestorben. 

Ara Maracana . G. Gray. Rothstirniger Ara. 

America: Brasilien. 

1819. Von Xatterer. Zwei Exemplare — 1820 — 1821. 

1821. Ein Geschenk der Kronprincessinn Le o p o ldi n e von Brasilien. Zwei 
Exemplare — 1827—1829. 

Anodorhynchus hyacinthinus . G. Gray. Lazur-Ara. 

Amercia: Brasilien. 

1824. Von Held. Ein Männchen; seit Xovember — August 1827. 

1S28. Ein Männchen — Juni 1829. 

Conurus nobilis. Kühl. Grossschnäbliger Sittich. 

America: Brasilien, Guiana. 

1818 — 1S19. 

1828. Ein Männchen — 1834. 

Conurus pavua. Kühl. Guianischer Sittich. 

America: Guiana, Brasilien, Peru. 

1818 — 1820. 

1821. Von Biller. Vier Exemplare — 1822—1824-1825 — 1826. 
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1821. Ein Geschenk der Kronpriricessinn Leopol di ne von Brasilien. 

Zwei Exemplare — 1827 — 1829. 

1828. Ein Weibchen — 1833. 

Conurus carolinensis. Kühl. Carolinischer Sittich. 

A m e r i ca : Carolina, Louisiana, Guiana. 

1808—1810. 

1812. Noch dasselbe Jahr gestorben. 

1821. Zwei Exemplare — 1823. 

1838. Ein Männchen — 1843. 

Conurus solstitialis. Kulil. Sonnen-Sittich. 

America: Brasilien. 

1821. Slarb in eben diesem Jahre. 

Conurus Jendaya. G. Gray. Goldköpfiger Sittich. 

America: Brasilien. 

1818. Zwei Exemplare — 1822. 1821- 1823. 

1826. Zwei Exemplare, wovon eines noch im selben Jahre starb, das andere 
— 1829. 1S35 — 1836. 

Conurus pertinax. Kühl. Gelbstirnigcr Sittich. 

America: Guiana, Brasilien. 

1818. Starb in eben diesem Jahre. 1S21 — 1823. 

Conurus cyanopterus. G. Gray. Bunter Sittich. 

America: Guiana, Brasilien. 

1818. Noch dasselbe Jahr gestorben. 

1821. Im nämlichen Jahre mit Tod abgegangen. 

Conurus vitlatus* G. Gray. Wellenstreifiger Sittich. 

America: Brasilien. 

1805. Ein Weibchen — 1807. 

1825 — 1827. 1835—1836. 

Conurus Dlonachus. Kulil. Graustirniger Sittich. 

America: Brasilien. 

1818. Dasselbe Jahr gestorben. 1821 — 1826. 

1832. Im nämlichen Jahre noch mit Tod abgegangen. 

Conurus Ti riete ula. G. Gray. Grüner Sittich. 

America: Brasilien. 

1818. Ein Geschenk der Krouprincessinn Leopoldine von Brasilien. 
Slarb im selben Jahre. 

1821. Ein Männchen 1831 und ein Weibchen — 1832. 

Conurus TnL G. Gray. Kleiner gelbstirniger Sittig. 

A m c ri ea: Brasilien, Guiana. 

1824. Männchen und Weibchen. Beide todt im selben Jahre. 

1828. Ein Männchen, ln eben dem Jahre gestorben. 
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Conurus Tuipara. G, Gray. Kleiner guianischer Sittich. 

America: Guiana, Brasilien. 

1827. Ein Männchen, Starb im selben Jahre. 

1S30. Ein Männchen — September. 

Lorius Domicclla. Vigors. Yioletköpfiger Lori. 

Asien: Molukken. — Australien: Neu-Guinea. 

1806. Zwei Weibchen — 1809. 

1818. Dasselbe Jahr mit Tod abgegangen. 

1830. Ein Männchen — 1832, und ein Weibchen — 1831. 

Lorius yarruhis. G. Gray. Ceran-Lori. 

Asien: Molukken, Java. 

1821. Im nämlicher. Jahre noch gestorben. 

1827. Ein Männchen, das noch im selben Jahre starb, und ein Weibchen — 

1828. 

Eos indica. Wagier. Hochrotlier Lori. 

Asien: Molukken. 

1819. Ein Männchen — 1821. 

1830. Ein Weibchen — April. 

Eos rubra. Wagler. Kleiner rotlier Lori. 

Asien: Molukken. 

1S21. ln eben dem Jahre mit Tod abgegangen. 1832 — 1833. 

Eos cervicalis. Wagler. Naekenfleckiger Lori. 

Asien: Ost-Indien. 

1830. Ein Männchen — August. 

Coriphilus Kuhlii. Wagler. Gehaubter Lori. 

Australien: Sandwich-Inseln. 

1828. Ein Männchen — 1829, und ein Weibchen — November 1830. 

Eclectus Linnaei. Wagler. Linneiseher Lori. 

Asien: Ost-Indien. 

1829. Dasselbe Jahr noch gestorben. 

EcJevtus grandis. Wagler. Grosser rotlier Lori, 

Asien: Molukken. 

1821—1822. 

1829. Ein Weibchen — Juli. 

1832. Ein Weibchen — 1833. 

Psittacodis magnus. Wa g 1 e r. Grüner Seiden-Lori. 

Asien: Molukken. — Australien: Neu-Guinea. 

1818. Männchen und Weibchen — 1819. 

1821. Starb iin nämlichen Jahre. 

Tanygnalhus macrorhynchns. Wagler. Grossselinäbliger Pa- 
pagey. 

Asien: Molukken. — Australien: Neu-Guinea. 

1830. Männchen und Weibchen — 1833. 
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Deroptyus accipitrinvs . Wagler. Kronen-Papagey. 

America: Guiana. 

1823 —1824. 1826. Männchen und Weibchen — 1827. 

Pionus menstruus. Wagler. Rothsteissiger Papagey. 

America: Brasilien, Guiana. 

1818. Noch dasselbe Jahr gestorben. 

1821. Von Natterer. Zwei Exemplare — 1824 — 1827. 1828 — 1830. 

Pionus Mciximiliani. Wagler. Nemviedisclier Papagey. 

America: Brasilien. 

1818. Starb noch im nämlichen Jahre. 

1821. Von Natterer — 1823. 

1822—1824. 1830 — 1832. 

Pionus Barr ab amlL Wag lei’. Barrabandiseher Papagey. 
America: Brasilien. 

1831—1832. 

Poicephalus Senegalus . Swainson. Senegalisclier Papagey. 

A f r i c a: Senegambien. 

1816 — 1818. 1821—182 6. 

1829. Männchen und Weibchen — 1831. 

Psittacus erythacns. Lin ne. Grauer Papagey. 

Afriea: Angola. 

1818. Vier Exemplare — 1821 — 1822—1826 — 1829. 

1830 —1835. Kam nach Schönbrunn. 

Psittacus guinecnsis. Mi 11. Guineischer Papagey. 

Afriea: Guinea. 

1819. Von Natter er. Zwei Exemplare — 1820 — 1821. 

Psittacus agilis. G m e 1 i n. Kriek-Papagey. 

America: Brasilien. 

1815 -1818. 1816- 1821. 

1823. Ein Männchen — 1827. 

Psittacus vittatus. Bodclaert. Dumingo-Papagey. 

America: St. Domingo. 

1806. Ein Weibchen — 1809. 1819—1823. 

1821. Von Hill er. Zwei Exemplare — 1826 — 1827. 

Psittacus leucocephalus. Lin ne. Weissköpfiger Papagey. 

A m c r i c a : Cuba, St. Domingo. 

1814. Zwei Exemplare — 1816 — 1818. 

1819. Drei Exemplare — 1821 — 1823— 1824. 

1821. Von Ritter. Vier Exemplare — 1825 — 1826 — 1827 — 1829. 

Triclaria cyanogastra. W a g 1 e r. Blaubauchigcr Amazon-Papagey. 
America: Brasilien. 

1818. Slarb noch im nämlichen Jahre. 

1821. Von Natt er er — 1822. 1823 — 1825. 
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Chrysotis festivus. G. Gray. Rothriickigcr Amazon-Papagey. 
America: Guiana, Brasilien. 

1819 — 1821. 

Chrysotis farinosus. G. Gray. Grünbestäubter Amazon-Papagey. 
America: Guiana, Brasilien. 

1805. Ein Männchen, das im selben Jahre starb. 1821 — 1825. 

Chrysotis ochropterus . G. Gray. Gelbflügeligcr Amazon-Papagey. 
A merica: Guiana. 

1827—1829. 

Chrysotis ochrocephtilas . G. Gray. Gelbköpfiger Amazon-Papagey. 
America: Brasilien, Guiana. 

1812 — 1818. 1821 — 1824. 1823 — 1827. 

Chrysotis ciimizoniciis. G. Gray. Blaustirniger Amazon-Papagey. 
Ameri ca : Brasilien, Guiana. 

1805 — 1809. 

1818. Von Mikan. Zwei Exemplare — 1820 1822. 

1819. Von Natterer. Zwei Exemplare 182% — 1826. 

1821. Von Foh 1. Zwei Exemplare — 1828 — 1829. 

1830 — 1835. Kam nach Schönbrunn. 

Chrysotis autumnalis. G. Gray. Blauköpfiger Amazon-Papagey. 
America: Guiana. 

1826. In eben diesem Jahre mit Tod abgegangen. 

Chrysotis brusiliensis. G. Gray. Blauoliriger Amazon-Papagey. 
America: Brasilien. 

1821— 1S22. 1827—1828. 

Chrysotis Dufresocanus . G. Gray. Dufresnisclier Amazon-Pa- 
pagey. 

America: Guiana. Brasilien. 

ISIS—1823. 

1821. Von Natterer — 1826. 

1826. Zwei Exemplare — 1828 — 1830. 

Chrysotis vinacens. G. Gray. Columbiseher Amazon-Papagey. 
America: Brasilien. 

1830. Ein Weibchen — November. 

Psittacuia mitrata. Wagler. RothkÖpfiger Papagey. 

America: Brasilien. 

1818 — 1824. 

1821. Ein Geschenk der Kronprineessinn Leopoldine von Brasilien — 
1824. 

1826. Männchen und Weibchen — 1828. 
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Psittacula pullaria. Kuh). Kleiner rothstirniger Papagey oder 
Inseparabel. 

Asien: Ost-Indien. 

1805. Männchen und Weibchen — 1807. 

1818. Männchen und Weibchen — 1821. 

1824. Ein Männchen — 1826, und ein Weibchen — 1827. 

1836. Von Nattercr. Ein Männchen — 1845. 

Cacatua Philippinarnnu W agier. Philippinischer Kakadu. 

Asien: Philippinen. 

1818 — 1821. 

Cacatua moluccensis. Wagler. Rothhaubiger Kakadu. 

Asien: Molukken, Sumatra. 

1818 — 1819. 

1821. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1824 —1830. 

1S26. Ein Weibchen — 1831. 

Cacatua er ist ata . Vieillot. Weisshaubiger Kakadu. 

Asien: Molukken. 

1818 — 1821. 1832 — 1836. 1841 — 1843. 

Cacatua galerita. Vieillot. Grosser gelbhaubiger oder Helm- 
Kakadu. 

Australien: Neu-Holland, Neu-Guinea. 

1818 — 1824. 1821 -1826. 1826 — 1831. 

1828. Ein Männchen — 1835. 

Cacatua sulphurea. Vieillot. Kleiner gelbhaubiger Kakadu. 

Asien: Molukken. — Australien: Neu-Guinea. 

1805—1808. 1818 — 1823. 

1821. Von Pohl. Zwei Exemplare - 1S26 - 1S28. 

1830 — 1S35. Kam nach Schönbrunn. 1832 1843. 


AülBrUTORES. Gangvögel. 

Upupa Epops. Lin ne. Gemeiner Wiedehopf. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1837. Ein Weiheben. Noch dasselbe Jahr gestorben. 

Pamirus hiarnücus. Koch. Bart-Meise. 

Europa. — Nord- und O s t - A s i e n. 

1819. Zwei Männchen und ein Weibchen. Heide in eben diesem Jahre mit 
Tod abgegangen. 

Mclanocorypha, Cal and ra . Boie. Kalander-Lerche. 

Süd- E ii r o p a. — W e s t - A s i e n. — No r d - A f r i c a. 

1821. Geslorben im nämlichen Jahre. 

1826. Von D ahl — 1827. 1832 — 1833. 
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Ca Inn d rella b raclnjda ctyl a . Kaup. Kleine Kaland er-Lerche. 

S ii d - E u r o p a. — AVest-Asien. 

1827. Vom Naturalien-Cabinete. Starb noch dasselbe Jahr. 

1830. Ein Männchen, ln eben dem Jahre gestorben. 

Afauda tirvensis. Linne. Feld-Lerche. 

Europa. — Asien. — N o r d - A fr i c a. 

1826—1829. 

Galerida cristata. Boie. Hauben- oder Koth-Lcrche. 

Mittel- uiul Süd -Europa. — Asien. — N o r cl - A f r i e a. 

1805 — 1808. 

Cinclus ufjuaticus. Bechstein. Wasser-Schwätzer oder Wasser- 
Amsel. 

Europa. — Nord- und West-Asien. 

1823. Starb noch dasselbe Jahr. 

Merula vulgaris. Ray. Schwarz-Drossel oder Amsel. 

Europa. — W e s t - A s i e n. — Nord-Africa. 

1806 — 1809. 1830—1833. 

Var. alba. Weisse Schwarz-Drossel oder Amsel. 

1832 — 1834. 

Copsychus torquutus. Kaup. Ringel-Drossel. 

Europa — West-Asien. — W e s t - A f r i c a. 

1829. Ein Männchen — 1830. 

Turdus iliacus. Linne. Wein-Drossel. 

Europa. — Nord-Asie n. 

1S28. Im nämlichen Jahre gestorben. 

Curruru atricapilla. Brisson. Schwarzplättchen. 

Europa. — Asien. — A f r i c a. 

1821 — 1S23. 

Pctrocincla saxatilis. Vigors. Stein-Drossel oder Steinröthel. 

S ii d - und Ost-Europa. — AVest-Asi en. — Nord-Afriea. 
1816—1820. 1 S20 — 1S26. IS24 — 1828. 

Petrocossyphus cyanas, Boie. Blau-Drossel. 

Süd-Europa. — Nord-Africa. 

1 S06 — 1 SOS. 1814 — 1816. 1817—1824. 

1827. Von Dahl. Todt im selben Jahre. 

Ampelis garrulns. L i u n e. Seidenschwanz. 

Nord-Europa. — Nord- und Ost-A si en. 

1826. In eben diesem Jahre gestorben. 

Monedida turrium. Brehm. Dohle. 

Europa. — N o r d - As i en. 

1805- 1807. 
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Var. leucoptera, Weissflügelige Dolile. 

1805. Slarb noch im nämlichen Jahre. 

Var, alba. Weisse Dohle. 

1818. Vier Exemplare — 1820. 

1826. Zwei Exemplare — 1827 — 1828. 

Pyrrhocorax alpinus. V i e i 11 o t. AIpen-Krähe. 

Süd-Europa. — West-Asien. 

1822. Vom Naturalien-Cabinele. Drei Exemplare — 182 4. 

Gracvla religiosa . Lin ne. Sumatranischer Mino. 

Asien: Sumatra, Java. 

1821—1822. 

Acridotheres tristis. Vi e i I! o t. Trauer-Hirtenvogel. 

Asien: Ost-Indien. 

1821 . Im selben Jahre gestorben. 

Hetaerornis cristatellus . G. Gray. Gehanbter Hirtenvogel. 

Asien: Java. 

1819. Fehle nur wenige Monale. 

1831. In eben diesem Jahre gestorben. 

Sturnus vulgaris. Lin ne. Gemeiner Staar. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1818 — 1822. 

Var, albus. Weisser Staar. 

1821. Todt im selben Jahre. 

Sturmis unicolor. Mann. Einfarbiger Staar. 

S ü d - E u ro p a. 

1821. Im nämlichen Jahre gestorben. 

1827. Zwei Männchen — 1828. 

Scolecophagus ferruginens . S w a i ti s o n. Schwarzer Trnpial. 
Nord-America. 

1819. Von Natt er er. llal nur sehr kurze Zeit gelebt. 

Icterus vulgaris. D and in. Gemeiner Trupial. 

America: Antillen. 

1834. Ein Männchen. Slarb noch im selben Jahre, 

Molothrus bonariensis. G. Gray. Kleiner Trupial. 

America: Brasilien. 

1821. Von Pohl. Drei Exemplare — 1822—1 823—1S26. 

Agelaius phoeniceus. Vi e i 11 o l. Geheckter Trupial. 

America: Guiana. 

1831. Ein Männchen. Lebte nur kurze Zeit, 
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Pyromelami Oryx. B o n a p a r t e. Capischcr Feuervogel. 

Africa: Cap der guten Hoffnung. 

1821. Von Pohl — 1825. 

1842. Ein Männchen — Deeeinbcr 1843. 

Pyromehma franciscanu. B o n a p a r t e. Senegalischer Feuervogel. 

Africa: Senegambien. 

1821. ln eben dem Jahre gestorben. 

1S33. Ein Weibchen. Lebte nur kurze Zeit. 

Pyromehma erylhrocephala . Bona parte. Bothköpfiger Feuer- 
vogel. 

Africa. 

1S23. Noch dasselbe Jahr mit Tod abgegangen. 

Ploceus sanyuinirostris. G. Gray. SchwarzbriistigerWebervögel. 

Africa: Angola. 

1806 —1808. 1S18—1821. 

1821. Von Pohl. Drei Exemplare — 1823 —1824. 

1824. Zwei Männchen —1826— 1829, und zwei Weibchen —1828 — 1829. 
1829. Ein Männchen — 1830, und ein Weibchen — 1836. 

Ploceus uhyssinicus. Cu vier. Abyssiniselier Webervögel. 

Africa: Abyssinien. 

1821—1826. 

Ploceus capensis . G. Gray. Capiseher Webervögel. 

Africa: Cap der guten Hoffnung. 

1821 — 1823. 

1825. Starb noch im nämlichen Jahre. 

Virfua regia. C u v i e r. Königs-Trauervogel. 

Africa: Angola. 

1819. Von Natterei*. Lebte nur kurze Zeit. 

182 t. Von Natterer. Zwei Exemplare, wovon eines im selben Jahre starb, 
das andere — 1822. 

Vi du a principal is. Cu vier. Laiigsehwänziger Trauervogel oder 
Witwen vogel. 

Africa: Angola. 

1805. Drei Männchen — 1806—1807—1808, und ein Weibchen — 1807. 
1818. Zwei Exemplare — 1819 1822. 

1821. Von Natterer. Zwei Exemplare — 1823. 

182 4. Zwei Exemplare — 1826—1827. 

Vidua paradisea . Cu vier. Paradies-Trauervogel. 

A fri c a: Angola. 

1818. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopoldine von Brasilien. Vier 
Exemplare — 1819 — 1820—1821 — 1822. 

1819. Von Natterer. Zwei Exemplare — 1822—1823. 

1S21. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1824 — 1826. 
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Cardinalis virginianus. Bonaparte. Cardinal-Kernbeisser. 

America: Virginien. 

1821. Von Pohl — 1822. 

1825. Ein Weibchen. Im selben Jahre noch mit Tod abgegangen. 

Pityhis cyaneus. G. Gray. Lazur-Tanagra. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natter er — 1823. 

Pityhis BrissoniL G. Gray. Blauer Tanagra. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natt er er. Leble nur sehr kurze Zeit. 

1826. Slarb schon nach einigen Wochen. 

Pityhis torridns . D ’ 0 r b i g n y et L a f r. Braunbauchiger Tanagra. 

America: Brasilien, Guiana. 

1821. Von Natter er. Todt im selben Jahre. 

1823. Vom Naturalien-Cabinctc. Zwei Exemplare - 1824 — 1825. 

Estrelda Astrild . S wai n so n. Senegaliselier Fink. 

Africa: Senegambien. 

1818. Zwei Exemplare 1819. 

1821. VonPohl. Vier Exemplare — 1822 —1824 — 1825. 

1832. Zwei Exemplare. Beide im nämlichen Jahre noch gcslorben. 

Estrelda amandava . G. Gray. Gesellschafts-Fink oder Gesell- 
sehaftsvogel. 

Asien: Bengalen, Java. 

1S07. Drei Exemplare — 1809. 

1818. Zwei Exemplare — 1820. 

1821. VonPohl. Sechs Exemplare — 1822 — 1823 — 1825 — 1826. 

1826. Zwei Exemplare — 1828 — 1829. 

Estrelda bengala . G. Gray. Blauer Fink. 

Africa: Angola. 

1818. Zwei Exemplare — 1819. 

1821. VonPohl. Vier Exemplare — 1822 — 1823. 

1828. Drei Exemplare — 1829 — 1830 — 1831. 

Estrelda seneyala. G. Gray. Amaranth-Fink. 

Africa: Senegambien. 

1 820. Lebte nur kurze Zeit. 

1821. Von l»o hl. Drei Exemplare — 1822 — 1823— 1S24. 

1826. Im selben Jahre gestorben. 

Estrelda granatina, G. Gray. Blaubackiger Fink. 

A fr i ca : Angola. 

1821. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1823—1825. 

Pytelia speciosa. G. Gray. Gezierter Fink. 

Africa. 

1821. Von Natt er er — 1825. 
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Amudina fasciuta. G. Gr;iy. Rothbindiger Fink . 

Africa: Senegambien. 

1818. Zwei Exemplare— 1820—1821. 

1821. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1S22 —1823. 

1826. Zwei Exemplare, wovon eines im selben Jahre starb, das andere — 
1S28. 

Amudina erythroccphala. Smith. Rothköpfiger Fink. 

Africa: Cap der guten Hoffnung. 

1823. Todt noch im selben Jahre. 

Amudina oryzivora. G. Gray. Reis-Fink oder Reis-Sperling*. 

Asien: Java. 

1806. Zwei Exemplare — 1809. 

1818. Zwei Exemplare — 1820 — 1821. 

1821. Von Pohl. Sechs Exemplare — 1822—1824 — 1826. 

Amudina nitens . Swainson. Sclnvarzblauer oder Ultramarin- 
Fink. 

Africa: Angola. 

1821 — 1S22. 

Munia Malacca. Hodgson. Weissbrüstiger oder Jacobin-Fink. 

Asien: Java. 

1821. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1822. 

Mnnia Molucca . G. Gray. Molukkischer Fink. 

Asien: Molukken. 

1821. Von Pohl. Vier Exemplar — 1822 — 1823 — 1824. 

1826. Zwei Exemplare — 1828. 

1828. Zwei Exemplare — 1830—1832. 

Munia moschata. G. Gray. Bisam-Fink. 

Asien: Java. 

1821. Von Pohl. Zwei Exemplare — 1822. 

1S29. Ein Weibchen — 1830. 

Munia punchdaria. G. Gray. Punktirter Fink. 

Asien: Java. 

1806. Ein Männchen — 1807, 

1821. Starb im seihen Jahre. 

1834. Ein Weibchen — 1835. 

Mnnia leucocepliala. G. Gray. Weissköpfiger Fink. 

Asien: Java. 

1818. Zwei Exemplare — 1820. 

1821. Von Pohl. Vier Exemplare — 1822 —1823. 

Erythrura cantans. G. Gray. Sing-Fink. 

Africa. 

1821. Von Pohl — 1822. 
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Fringilla Montifringilla. L i n n e. Berg-Fink. 

Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1825 — 1827. 

Var. pallida. Fahler Berg-Fink. 

1825—1826. 

Var. macul ata. Gefleckter Berg-Fink. 

1831 — 1833. 

Chrgsomitris icteroides. Natter er. Brasilianischer Zeisig. 
America: Brasilien. 

1821. Von Pohl. Ein Männchen — 1826. 

Chrgsomitris icterus. G. Gray. Canarien-Zeisig. 

America: Brasilien. 

1818. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopoldine von Brasilien. Zwei 
Exemplare — 1820 — 1822. 1826—1829. 

Ser in ns eanariensis. Var. domesticus . Bonaparte. Zahmer 
Canarien-Fink oder Canarienvogel. 

1808. Mehrere Exemplare — 1810 — 1811 — 1812 — 1813. 

1816. Mehrere Exemplare — 1818 — 1S20 — 1821. 

1820. Zwei Exemplare — 1823 — 1825. 1826 — 1827. 

1828. Mehrere Exemplare — 1829 — 1831 — 1832. 

1832. Zwei Exemplare — 1834 — 1835. 

Hyb ridus ex Chrgsomitri Spino. Bastard von Canarien-Fink und 
Zeisig. 

1833. Ein Männchen — 1834. 

Hghrulus ex Carduele elegante . Bastard von Canarien-Fink und 
Distel-Fink. 

1823. Zwei Exemplare — 1825 1826. 

1827—1829. 1831 — 1834. 

Cldorospiza Chloris. Bonaparte. Grün-Fink oder Grünling. 
Europa. — Nord- und Ost-Asien. 

1827 — 1829. 

Cldorospiza hrasiliensis . G. Gray. Gelb-Fink. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natter er — 1822. 

1826. Zwei Exemplare, wovon eines im selben Jahre starb, das andere — 
1827. 

Cannabina minima. G. Gray. Zwerg-Hänfling. 

America: Guiana. 

1821. Drei Exemplare — 1822. 

Passer Italiens. Keyserling et Blasius. Italienischer Sperling. 
Europa: Italien, Istrien, Krain, Kärnten. 

1825. Vom Naturalien-Ciihinefo. Noch im nämlichen Jahre gestorben. 
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Spizu Ciris. Bon aparte. Ciris-Fink oder Papstvogel. 

Nord-America. — W e s t -1 n (1 i e n. 

1806. Ein Männchen — 1807. 

1821. Lebte nur kurze Zeit. 

1S29. Ein Männchen. Noch im selben Jahre gestorben. 

Puroaria cucullatu. B o n a p a r t e. Hauben- oder Cardmal-Fink. 

America: Brasilien, Guiana. 

1821. Von Pohl. Drei Exemplare — 1822 1823. 

Puroaria dominicana. B o n a p a r te. Dominican-Fink. 

America: Brasilien, Guiana. 

1821. Von Hitler. Vier Exemplare — 1822 — 1823 — 1824. 

- Von Pohl. Drei Exemplare — 1823 — 1824 — 1825. 

1826. Zwei Exemplare — 1828. 

Enspizu melanocephala . ß o n a p a r t e. Ortolan-Künig. 

Ost-Europa. W e s t - A s i e n. 

1816. Todt im selben Jahre. 

Schoeniclus passerinus. Bo n a p a r t e. Rohr-Ammer. 

Europa. — Nord-Asien. 

1823 — 1824. 1826—1827. 1828—1829. 

Plectrophanes nivalis. Meyer. Schnee-Ammer. 

Nord-Europa. — Nord-Asien. — Nord-America. 

1820—1821. 

1822. Hat nur kurze Zeit gelebl. 

Crithagra angolensis . G. Gray. Gelbsteissiger oder immersingen- 
der Gimpel. 

A f r i c a : Angola. 

1818. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopoldinc von Brasilien. 

Zwei Exemplare — 1820 — 1822. 

1821. Von Po hl. Drei Exemplare — 1823—1824. 1835—1836. 

Spermophila lineola. G. Gray. Linien-Gimpel. 

America: Guiana. 

1821. Zwei Exemplare. Beide im selben Jahre todl. 

1823. Lebte nur kurze Zeit. 

Spermophila collaria. G. Gray. Halsband-Gimpel. 

America: Brasilien. 

1818. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopold ine von Brasilien. 

Zwei Exemplare, wovon eines im seihen Jahre starb, das andere — 1822. 
1821. Ein Weibchen — 1822. 

1823. Zwei Exemplare — 1825 — 1826. 

1828. Ein Weibchen. Starb noch in» selben Jahre. 

Spermophila angolensis. G. Gray. Sclnvarzhlauer Gimpel. 

America: Brasilien. 

1818—1819. 
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1818. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopoldine von Brasilien 
- 1819. 1824—1825. 

Loxia Pytiopsittacus . Bechstein. Föhren-Kreuzschnabel. 

Nord- und M i 11 e 1 - E u r o p a. 

1826. Zwei Exemplare — 182S — 1829. 

Loxia curvirostra. Lin ne. Fichten-Kreuzschnabel. 

Euro p a. — Nord- und Ost-Asien. 

1826—1827. 

Var. leucoptera. Weissflügeliger Fichten-Kreuzschnabel. 

1825 — 1826. 

Var. alba. Weisser Fichten-Kreuzschnabel. 

1827. Ein Weibchen — 1829. 

Loxia americana. G. Gray. Brauner oder americanischer Kreuz¬ 
schnabel. 

Nord-America. 

1S21 — 1823. 

Turacus persa. G. Gray. Africanischer Turaco. 

A f r i c a. 

1829. Ein Weibchen — December 1830. Hatte 1829 ein Ei gelegt. 

RASORES. Scharrvögel. 

Columba Palumbus. Lin ne. Ringel- oder Wild-Taube. 

Europa. — Nord-Asien. 

1819 — 1820. 

Columba Ocnas. Lin ne. Holz-Taube. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Afriea. 

1819. Starb noch im nämlichen Jahre. 

Columba Livia. Brisson. Felsen-Taube. 

Europa. — Nord-Asien. — N o r d - A f r i c a. 

1810. Mehrere Exemplare — 1830. 

Var. domestica. T emminck. Haus-Taube. 

1S05. Mehrere Exemplare — * 1835. 

Var . hispanica. T e m mi n c k. Spanische Taube. 

Europa: Spanien, Italien. 

1820. Mehrere Exemplare — 1830. 

Var. galeata. Temminck. Gekeimte Taube. 

1815. Mehrere Exemplare — 1826. 

Var. front alis. Tem m i n ck. Stirn fleckige Taube. 

1812. Mehrere Exemplare — 1830. 

Var . (jutturosa. T e in m i n c k. Kropf-Taube. 

1805. Mehrere Exemplare — 1835. 
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Var. dasypus. Temininck. Trommel-Taube. 

1805. Mehrere Exemplare — 1S35. 

Var. cristata. T e nun i n c k. Schopf-Taube. 

1810. Mehrere Exemplare — 1826. 

Var. norvegica. Tejnminek. Norwegische Taube. 

Europa: Norwegen. 

1806. Mehrere Exemplare — 1828. 

Var. barbarica. Temminck. Berberey-Taube. 

A f r i e a : Berberey. 

1818. Mehrere Exemplare — 1824. 

Var. turcica. T e m in i n c k. Türkische Taube. 

Asien: Persien. 

1818. Mehrere Exemplare — 1830. 

Var. tabellaria. Temminck. Brief-Taube. 

1817. Mehrere Exemplare — 1828. 

1829. Ein Geschenk des Kaufmanns Seihade in Triest. Vierzig Exem¬ 
plare — 1835. 

Var. cucullata. Temminck. Schleier- oder Jacobin-Taube. 

1810. Mehrere Exemplare — 1830. 

Var. hispida. Temminck. Gekrauste Taube. 

A i e n : Ost-Indien. 

1816. Mehrere Exemplare — 1820. 

Var. turbita . T e m m i n c k. Cravaten-Taube. 

1808. Mehrere Exemplare — 1830. 

Var. gyratrix. Temminck. Burzel-Taube. 

1805. Mehrere Exemplare — 1835. 

Var. laticauda. Temminck. Pfauen-Taube. 

1805. Mehrere Exemplare — 1835. 

Columba leucocephala. Linne. Weissköpfige Taube. 

Nord-America. — West-Indien. 

1821. Von Ritter. Vier Exemplare, wovon zwei 1822 starben, die beiden 
anderen — 1823. 

Columba gymnophthalmos. Temminck. Weissflügelige Taube. 

America: Guiana, Brasilien. 

1821. Von Pohl — 1824. 

Columba guinea. Linne. Guineische Taube. 

Süd- und W est-Africa. 

1821. Von Pohl. Todt noch im selben Jahre. 

Columba rufina. Temminck. Rothe Taube. 

America: Brasilien, Guiana. 

1821. Von Natterer. Hat nur kurze Zeit gelebt. 
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Ectopistcs marginatns. G. Gray. Carolinische Taube. 
Nord-America. 

1823—1824. 

Geopclia striata . G. Gray. Gestreifte Turtel-Taube. 

Asien: Java. 

1828. Zwei Männchen, ßeitle im selben Jahre gestorben. 

Tartnr auritus. Ray. Turtel-Taube. 

Europa. — Nord-Asien. — A f r i e a. 

1819 — 1822. 

Turtur risorms . Selb y. Lach-Taubc. 

Asien. — A f r i e a. 

1805. Mehrere Exemplare — 1S35. 

Var. albus. Weisse Lacli-Taube. 

1805. Mehrere Exemplare — 1835. 

llijbritlus ex Columba Livia domestica. Bastard von Lach- und 
Haus-Taube. 

1826. Toilt noch im nämlichen Jahre. 

Turtur bitorquatas. G. Gray. Doppelringige Turtel-Taube. 
Süd-Afriea. 

1821. Von Pohl. Drei Exemplare, wovon eines im seihen Jahre starb, 
die beiden anderen — 1822 — 1824. 

Turtur sencgalensis. Bonaparte. Ägyptische Turtel-Taube. 

M i 11 e 1 - A s i e n. — A f r i e a. 

1822. Hat nur kurze Zeit gelebt. 

Turtur chincnsis. G. Gray. Getigerte Turtel-Taube. 

Asien: Ost-Indien, Nepaul. 

1S22. In eben diesem Jahre mit Tod abgegangen. 

Zenaida aurita . G. Gray. Blauolirige Taube. 

America: Brasilien, Guiana. 

1821. Von Pti tter. Zwei Exemplare — 1822. 

- VonNatterer. Drei Exemplare, wovon eines 1S23 starb , die bei¬ 
den anderen — 1824. 

Chamaepclia passerina . Swainson. Sperlings-Taube. 
Nord-America. — West-Indien. 

1821. Von Ritter. Zwei Exemplare —- 1S22. 

- Von Pohl. Zwei Männchen und zwei Weibchen. Alle noch im selben 

Jahre gestorben. 

Chamaepclia Talpaco tu S w a i n s o u. Zimmtfarbige Taube. 

S ü d - A m e r i c a. 

1821. Von Natter er. Im nämlichen Jahre gestorben. 
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Chamuepclia minuta. G. Gray. Zwerg-Taube. 

S Ci d - A m e r i c a. 

1821. Von P o hl. D rei Exemplare, wovon eines noch im selben Jahre starb, 
die beiden anderen — 1824 — 1825. 

Var. nigra. Schwarze Zwerg-Taube. 

1821. Von Pohl. Lehle nur kurze Zeit. 

Peristera afra. G. Gray. Afrieanische Taube. 

A f r i c a: Cap der guten Hoffnung. 

1821. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopold ine von Brasilien. 
Zwei Exemplare — 1824 — 1828. 

Var. nigra. Schwarze afrieanische Taube. 

1S21. Ein Geschenk der Kronprincessinn L e o p o 1 d i n e von Brasilien—- 
1824. 

Peristera cnprea. G. Gray. Kupferfarbige Taube. 

America: Martinique. 

1821. Von Bitter. Zwei Exemplare -— 1S22. 

Chalcophaps chrysochtora. Gould. Goldglänzciule Taube. 

Asien: Java. — Australien: Neu-Holland. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu München. Hat nur kurze Zeit 
gelehl. 

1835. Todl noch im selben Jahre. 

Calocnas nicobarica. G. Gray. Nicobarisclie Taube. 

Asien: China. 

1821. Ein Geschenk der Kronprincessinn Leopoldine von Brasilien. Ein 
Männchen und zwei Weibchen — 1823. 

Salpiza cristata. Wagier. Gehaubter Jacu. 

America: Brasilien. 

1818. Ein Geschenk des Herrn Grafen von El t z , kaiserlich-österreichischem 
Botschafter in Brasilien. Starb noch im nämlichen Jahre. 

Crax Alcctor. Lin ne. Hocco. 

America: Brasilien, Guiana. 

1818. Von Mikan. Ein Männchen — 1S25, und ein Weibchen — 1820. 
1821. Von Schott. Ein Weibchen — 1825. 

J\Iitu tuberosa. G. Gray. Mitu. 

Süd-America. 

1821. Von Schott — 1823. 

Ourax Paiixi. Cu vier. Pauxi. 

S (i d - A m e r i c a. 

1818. Lebte nur kurze Zeit. 

Pavo eristatus. Liunc. Gemeiner Pfau. 

Asien: Ost-Indien, Sunda-lnseln, Mulukken. 

1826. Drei Exemplare — 1829 —1830. 
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Var. varius, Weissgefleckter Pfau. 

1826 — 1831. 

Phasianus colchicas. Lin ne. Gemeiner Fasan. 

West-Asien. — Ost-Europa. 

1824. Männchen und Weibchen — 1826. 

Var. albus. Weisser Fasan. 

1824. Ein Männchen — 1826. 

Thaumalea picta. Wagler. Gold-Fasan. 

Asien: China. 

1825. Männchen und Weibchen — 1827. 

Euplocomus Nycthemerus. Gray. Silber-Fasan. 

Asien: China. 

1825. Ein Männchen — 1826, und ein Weibchen — 1827. 

Gallus Bankiva. Var. tophacea. Temminck. Scheitelhöcke 
riges Haushuhn. 

1824 — 1825. 

Var. pusilla. Temminck. Türkisches Haushuhn. 

1824. Mehrere Exemplare — 1827. 

Gallus crispus. B ris s o n. Strupphuhn. 

Asien: Japan, Java. 

1824. Mehrere Exemplare — 1828. 

Francolinus vulgaris. Steph. Gemeiner Francolin. 

Asien. — Africa. — Europa: Sicilien, Maltha. 

1821. Lebte nur sehr kurze Zeit. 

1832. Ein Männchen — 1833. 

Perdix graeca. B r i s s o n. Steinhuhn. 

West-Asien. — Europa: Griechenland, Italien, Corsica, Süd 
Frankreich, Schweiz. 

1808. Ein Weibchen — 1809. 

1810. Zwei Exemplare — 1812. 

1821 — 1824. 1826 — 1827. 

Perdix rubra. Brisson. Rothes Stenihuhn. 

Europa: Italien, Süd-Frankreich, Spanien. 

1821. Starb noch iin nämlichen Jahre. 

Perdix petrosa . L a t h a m. Felsenhuhn. 

Europa: Spanien, Sardinien. — Nord-Africa. 

1826. Ein Männchen — 1827. 

Star na Perdix. B o n a p a r t e. Repphulm. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 

1834 — 1835. 

Var. alba. Weisses Repphuhn. 

1834 1835. 
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Tinamus Tataupa. Temminck. Schicferbrüstiger Tinamu. 

America: Brasilien. 

1821. Von Natterer — 1823. 

CFRSORES. Laufvögel. 

Rhea amcricana. Latham. Americanischer Strauss oder Nandu. 

America: Brasilien. 

1826. Von Natterer. Ein Männchen — März 1828. 

Dromaius Novae HoUandiac. G. Gray. Neuholländisclier Casuar. 

Australien: Neu-Holland. 

1826. Von van Aken. Ein Männchen— 1830, und ein Weibchen — 1827. 
1830. Von Advinent. Ein junges Männchen — 1833, und ein junges 
Weihehen — 1832. 

Casitariits Emu . Latham. Indischer Casuar. 

Asien: Sunda-Inseln. 

1821. Von Pohl. Ein Weibchen — 1826. Kam nach Schönbrunn. Hat Eier 
gelegt, doch ohne Erfolg. 

Otis tarda. Lin ne. Gemeine Trappe. 

Ost-Europa. — Asien. 

1819. Lebte einige Monate. 1826. Zwei Männchen — 1827, und ein 
Weibchen — 1828. 

1832. Ein junges Exemplar. Starb schon in kurzer Zeit. 

GRALLATORES. Sumpfvögel. 

Oedicnemus crepitans. Temminck. Regenpfeifer. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Africa, 

1824. Im selben Jahre gestorben. 

Vanellus cristatus. Meyer. Gemeiner Kibitz. 

Europa. — West-Asien. — Afriea. 

1823. Vom Naturalien-Cabinete. Zwei junge Exemplare — 1825. 

Machete s pugnax. Cuvier. Streit- oder Periicken-Schnepfe. 

Europa. — Süd- und West-Asien. — Nord-Africa. 

1821. Zwei Exemplare — 1825 —1826. 

Fulica atra. Linne. Bläss- oder Rohr-Huhn. 

Europa. — Asien. — Afriea. 

1826. Im nämlichen Jahre mit Tod abgegangen. 

Galtinula chloropus. Latham. Wasser-Huhn. 

Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 

1819. Lebte nur kurze Zeit. 

1821. Dasselbe Jahr noch gestorben. 

Porphyrio antiquormn. Bon aparte. Blaues Porphyr-Huhn oder 
Sultans-Huhn. 

Süd-Europa. — West-Asien. — Nord-Africa. 

1816. Von Herrn Güsters aus Triest cingesendet — 1817. 

1820. Von Heckei — 1822. 
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Rallus aquaticus. L i n 11 e. Wasser-Ralle. 

Europa. — Nord-Asien. 

1821. Starb noch im nämlichen Jahre. 

1827. Vom Naturalien-Cabinete. In eben diesem Jahre gestorben. 

1828. Ein Männchen. Todt im selben Jahre. 

Ortygometra Crex . G. Gray. Wiesenknarrer oder Wachtel-König. 

Europa. — Nord- und West-Asien. — Africa. 

1824 — 1825. 

Grus cinerea. Beeilst ein. Gemeiner Kranich. 

Europa. — Asien. — Nord-Africa. 

1834 — 1835. Kam nach Schönbrunn. 

Anthropoides Virgo. Vieillot. Jungfrauen-Kranich. 

Mittel-Asien. ■ — Siid-Africa. — Ost-Europa. 

1830. Von Parreyss — • 1832. 

Balearica pavonina. Vigors. Pfauen-Kranich oder Königsvogel. 

Africa. — Asien. 

1821. Von Pohl. Ein Weibchen — 1823. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu München. Drei Exemplare — 1833. 

Kamen nach Schönbrunn. 

1834. Ein Männchen, das im selben Jahre starb. 

Ardea cinerea . L i n n c. Grauer- oder Fisch-Reiher. 

Europa. —Süd- und Ost-Asien. 

1826. Im nämlichen Jahre mit Tod abgegangen. 

Ardea purpurea . Li n n e. Rotlier- oder Purpur-Reiher. 

Europa. — Asien. — Africa. 

1821 — 1823. 1826—1829. 

Egretta Garzetta. B o n a p a r t e. Kleiner Silber-Reiher. 

Ost-Europa. — Asien. 

1832 — 1833. 

Nycticorax griseus. S t r i c k 1 a n d. Nacht-Reiher. 

Europa. — Asien. — Süd- und West-Africa. 

1826. Dasselbe Jahr geslorben. 

Leptoptilos cruinenifer . G. Gray. Africanischer Marabu. 

Africa. 

1821. Von Schott. Ein Weibchen — 1822. 

Ibis rubra. G. Gray. Rotlier Ibis. 

America : Brasilien, Guiana. 

1826. Von van Aken — 1829. 

1833. Ein Männchen — 1835. 

Platalea leucorodia. L i n n e. Weisser Löftelreiher. 

Europa. — Asien. — Nord- Africa. 

1823. Vom Naluralien-Cabinctc. Vier junge Exemplare — 1824. 
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NATATÖKES. Sckwimmvögcl. 

O/or otansuelus. W agier. Stummer Schwan. 

Ost-Europa. 

1824. Zwei Männchen — 1830 1833, und zwei Weibchen — 1835. 

Cygnus musicas. Bechstcin. Sing-Sclnvan. 

Europa. — Asien. 

1830 — 1832. 

Chenopis atrata. Wagler. Schwarzer Sclnvan. 

Australien: Neu-IIolland. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu München Ein Männchen, gekauft um 
1000 Gulden — 1829, und ein Weibchen, gekauft um 800 Gulden 
— 1828. 

1830. Männchen und Weibchen — 1835. 

Cygnopsis cygnoides. Brau d t. Schwanen-Gans. 

Nord-Asien. — Nordost-Europa. 

1826. Vier Exemplare — 1830—1831 — 1832. 

Var. alba. Wcisse Schwanen-Gans. 

1826. Zwei Exemplare — 1S27 — 1831. 

Cygnopsis canadcnsis. B r a n dt. Canadische oder Trompeten-Gans. 

Nord-Americ a. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu Mönchen. Ein Männchen — 1828. 
und ein Weibchen — 1831. 

1830. Ein Männchen — 1835, und ein Weibchen — 1834. 

Anser cinereus . Meyer. Wild-Gans. 

Europa. — Nord-Asien. 

1826 — 1829. 

Var. domesticus. Haus-Gans. 

1818. Ein Monstrum mit drei Füssen — 1S19. 

Cercopsis Novae Hollandiae. Latham. Neuholländische Gans, 

Australien: Neu-Holland. 

1833. Wurde an die Schönbrunner Menagerie abgegeben. 

Dendrocygna viduata. G. Gray. Weissstirnigeoder Witwen-Ente. 

America: Brasilien, Guiana. — Central-Africa. 

1821. VonNatterer— 1823. 

Casarca rutila. Bonaparte. Bothc Ente. 

Nord- und Mittel-Asien. 

1830. Von Parreyss. Hat nur kurze Zeit gelebt. 

Aix sponsa. Boie. Braut-Ente. 

Nord-Ameri ea. 

1826. Aus der königl. Menagerie zu München. Drei Männchen —182 7 
—1828, und drei Weibchen, wovon eines noch im selben Jahre starb, 
die beiden anderen — 1828. 
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Mare ca Penelope. Bonaparte. Pfeif-Epte. 

Europa. — Asien. 

1826. Zwei Exemplare — 1829. 

Dafila acuta . Lea eh. Spiess- oder Schwaiben-Ente. 

Europa. — Asien. — Nord-America. 

1826. Zwei Exemplare — 1827. 

1833. Zwei Exemplare 1834 — 1835. 

Querquedula Crecca. Stepli. Krick- oder Tauch-Ente. 
Nord-Europa. — Nord-Asien. 

1826. Zwei Exemplare — 1829. 

Rhynchaspis clypeata. Leach. Lö/el-Ente. 

Nord-Europa. — Nord-Asien. — Nord-America. 
1826. Zwei Männchen — 1828 — 1830, und zwei Weibchen — 1829 - 
1832. 

Chaulelasmus streperus . G. Gray. Schnatter-Ente. 

Europa. — Nord-Asien. — Nord- America. 

1826. Ein Männchen — 1829, und ein Weibchen — 1828. 

Anas Bosclias. Linne. Wild-oder Stock-Ente. 

Nord-Europa. — Nord-Asien. 

1828. Zwei Exemplare — 1829. 

Var. domestica. Linne. Haus-Ente. 

1828. Zwei Exemplare — 1829. 

Var . pusilla. Zwerg-Haus-Ente. 

1828. Ein Männchen — 1829, und ein Weibchen, das noch im selben Jahre 
starb. 

Var. adunca. Linne. Krummsehnäblige Haus-Ente. 

1828. Zwei Exemplare — 1831 — 1832. 

Sylochelidon caspia . Brehm. Grossschuäblige See-Schwalbe. 

Südost-Europa. — Mittel-Asien. — Nord - und M i t- 
tel-Africa. 

1821 — 1822. 

Chroccoccphalus ridibnndus. Eyton. Lacli-Move oder See-Taube. 
Mittel- und Siid-Europa. — Nord-Asien. 

1824. Zwei Männchen — 1825 — 1826, und ein Weibchen — 1825. 

Laroides fuscus. Brehm Gelbfüssige Move. 

Europa. 

1826. Ein Geschenk Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Ludwig. 
Vier Exemplare — 1837. Kamen nach Schönbrunn. 

Lestris parasitica. llliger. Kleinschnäblige Raub- oder Schma¬ 
rotz er- Möve. 

N o r d - E u r o p a. — Nord-America. 

1826. Vom Xaturalien-Cabinete. Starb schon in sehr kurzer Zeit. 
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Podiceps cristatus. Lat ha m. Geliaubter Steissfuss. 

Ruropa. — Nord- Asien. — Nord-America. 

1808. Todt noch im selben Jahre. 

REPT1L1A . REPTILIEN. 

TYL0P0DA. Landschildkröten. 

Gcochclonc Schweiggeri. Fitzinger. Riesen-Landschildkröte. 
America: Insel St. Jakob der Gallopagen. 

1821. Von Pohl — 1824. 

1830. Zwei Exemplare; das eine — 1833, das andere kam 1835 nach 
Schönbrunn. 

Psammobates radiatus. Fitzinger. Gestrahlte Landschildkröte. 
A f r i c a: Madagascar. 

1821. Von Pohl — 1831. 

0IAC0P0DA. Meerschildkröten. 

Chelonia marmorata. Dumeril et Bibron. Gefleckte Meer- 
schildkröte. 

West-africanischer, brasilianischer und west-indischer Oeean. 

1821. Von Ritter. Lebte nur kurze Zeit. 

LORICATA. Krokodile. 

Champsa fissipes. Wagier. Freizehiger Kaiman. 

America: Brasilien, Buenos-Ayres. 

1821. Von Schott. Ein altes Männchen, von 5 Fuss 3 Zoll Lange. War 
sehr wild und lebte nur kurze Zeit. 

Crocodilus acutus. Cu vier. Spitzschnauziges Krokodil. 
America: St. Domingo, Martinique, Columbien. 

1821. Von Ritter. Ein junges Exemplar. Kam in die Menagerie des k. k. 
Hof-Naturalien-Cabinetes. 


Die Menagerie im Privat-Garten Sr. Majestät des Kaisers am Bennwege. 

Die drittälteste von den Filialen der Schönbrunner Mena¬ 
ge r i e war die M en ager i e i m Pri v a t - G ar te n S e i n e r M a j e- 
stät des Kaisers am Ren nwege zu Wien oder dem soge¬ 
nannten Kaiser garten. 

Jener Garten gehörte zu dem in der Unger-Gasse der Vorstadt 
Landstrasse gelegenen vormals gräflich Harrach’schen Hause, wel¬ 
ches von Kaiser Leopold II. im Jahre 1792 gekauft, nach dem Tode 
des Kaisers aber noch im selben Jahre durch das k. k. Cameral-Zahl- 
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Amt an eine Gesellschaft von Privaten zur Errichtung einer Zucker- 
Fabrik käuflich überlassen wurde, von welcher es Kaiser Franz II. 
jedoch im Jahre 1804 wieder zurückkaufte. 

Diese kleine, bloss dem Privatvergnügen des kaiserlichen Hofes 
gewidmete Thier-Sammlung wurde von Kaiser Franz I. von Öster¬ 
reich im Jahre 1815 angelegt und war nur auf wenige Säugethiere 
beschränkt, die in besonderen Ställen und Einzäunungen, welche sich 
am unteren Ende des Gartens neben den reichen Gewächshäusern 
befanden, gehalten wurden. Die Aufsicht über dieselbe war dem kai¬ 
serlichen Privat-Hofgärtner Johann Antoine übertragen und nach 
dessen Tode 1829, dem kaiserlichen Hofgärtner Franz Antoine, 
welcher auch die Menagerie im k. k. Hof-Burggarten besorgte 
und die Überwachung jener kleinen Thier-Sammlung im kaiserlichen 
Privat-Garten bis zu ihrer Auflösung im Jahre 1833 führte. 

Nach dem Tode des Kaisers 1833, wurde das Gebäude zur 
Aufnahme der kaiserlichen Sammlung ethnographischer Gegenstände 
und im Jahre 1840 für die neu errichtete lombardisch-venetianische 
Leib-Garde bestimmt und erlitt zu diesem Behufe eine bedeutende 
Umgestaltung; seit 1850 ist es dem kaiserlichen Militär-Central-Equi- 
tations-Institute übergeben. Der Garten hingegen wurde theils der 
k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft, theils der Gartenbau-Gesellschaft 
vom kaiserlichen Hofe zur Benützung überlassen. 

Die wenigen Thiere, welche in der hier bestandenen kleinen 
Menagerie gehalten wurden, beschränken sich auf 14 Arten von Säu- 
gethieren mit 10 Haupt-Varietäten. 

MAMMALIA . SÄUGETHIERE. 

R0DENTIA. Nagcthiere. 

Dasyprocta Aguti. Illiger. Gemeines Aguti oder Goldhase. 

America: Brasilien, Guiana. 

1819. Vom Burggarten. Mehrere Exemplare — 1822. 

PAC1IYDERMTA. Dickhäuter. 

Sus Scrofa. Var. domestica, turcicu. Desmarest. Türkisches 
oder Mogolitzer-Sehwein. 

Europa: Türkei, Croalien. 

1819. Mehrere Exemplare — 1824. 
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Var • domeslica , sinensis . Fischer. Chinesisches Schwein. 

Asien: China. 

1830. Vom Burggarten. Mehrere Exemplare — 1833. 

Dicotyles torquatus . Cu vier. Tajassuoder Halsband-Bisamschwein. 
S ii (1 - und N o r d - A in e r i c a. 

1821. Vom Burggarten. Starb noch im selben Jahre. 

Dicotyles labiatus . Cu vier. Pecari oder Weissschnauziges Bisam¬ 
schwein. 

S fi d - A m e r i c a. 

1821. Vom Burggarten. Ein Weibchen - 1831. Kam nach Schönbrunn. 

RIM1NANTIA. Wiederkäuer. 

Capreolus vulgaris. Gray. Gemeines Reh. 

Mittel- und Nord-Europa. — Nord-Asien. 

1S21 — 1S24. 

Gazclla Dorcas . ßlainvillc. Gemeine Gazelle. 

A fr i c a : Berberey, Ägypten, Kordofan, Sennaar, Nubien. — Asien: 

Arabien. 

1816 — 1818. 

1821. Vom Burggarten. Ein Männchen — 1824. 

Capra Jfircus. Linne. Hausziege. 

1821. Mehrere Exemplare — 1824. 

Var. angorensis. Linne. Angorische Ziege. 

Asien: Levante. 

1821. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare. Ihre Zuelil bestand bis 1829. 

Var. thibetanus. Fr. Cuvier et Geoffroy, Thibetanische Ziege. 

Asien: Thibet. 

1819. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare, die sich fortpflanzten und ihre 
Zucht bis 1824 erhalten haben. 

Var . depressus. S e h r e b e r. Zwerg-Ziege. 

A f r i e a : Guinea. 

1821. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare. Abkömmlinge von ihnen leb¬ 
ten noch 1832. 

Capra mambrica. Linne. Mambrische Ziege. 

Asien: Syrien. 

1815. Ein Männchen — 1819, und ein Weibchen — 1821. Hatten in den 
Jahren 1816 und IS 18 Junge. 

Capra tliebaica . D e s m a r e s t. Thebaische Ziege. 

A f r i c a : Ober-Ägypten. 

1816. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare — 1832. Einige ihrer Abkömm¬ 
linge wurden 1826 nach Laehsenburg gebracht. 
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Ovis Musimon . S c h r e b e r. Gemeiner Muflon. 

Europa: Sardinien, Corsiea, Griechenland. — A f r i c a : Cypern. 
1820. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare. Erhielten ihre Zucht bis 1828. 

Ovis Strepsiceros . Var. torticornis. Re i ch en b a eh. Wal- 

laehisehes Zaekel-Schaf. 

Europa: Wallachei, Moldau. 

1821 — 1825. 

Ovis Aries. Var . liispanicus. Lin ne. Spanisches oder Merino- 
Schaf. 

Europa: Spanien. 

1816. Von Wallner. Mehrere Exemplare, die ihre Zucht bis 1823 erhal¬ 
ten haben. 

1824. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare. Eines ihrer Abkömmlinge 
lebte noch 1S30. 

Var . laticaudatus . Erxleben. Breitschwänziges oder fett- 

schwänziges Schaf. 

Asien: Arabien, Syrien. — A f r i c a : Ägypten, Tunis. 

1818. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare — 1832. Abkömmlinge von 
ihnen wurden 1S26 nach Schönbrunn gebracht. 

Var. steatopygos. Reichenbach. Fettsteissiges Schaf. 

Europa: Süd-Russland. 

1820. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare — 1833. Einige ihrer Ah- 
kömmlinge kamen 1826 nach Schönbrunn. 

Ovis guineensis. Lin ne. Guineisches Schaf. 

Africa: Guinea. 

1819. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare, wovon eines noch im selben 
Jahre starb, die anderen — 1822 — 1824. 

Bubalus Buffelus. Var. domesticus . Gray. Zahmer Büffel. 

Europa: Ungern, Türkei, Italien. — West-Asien. — Africa: 
Ägypten. 

1821. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare — 1828 — 1830 — 1832. 


Die Menagerie im kaiserlichen Lustschlosse zu Lachsenburg. 

Die jüngste, zugleich aber auch die allerkleinste und unbe¬ 
deutendste unter den Filialen der Schönbrunner Menagerie 
und bloss auf einige Hausthiere beschränkt, war die Menagerie im 
kaiserlichen Lustschlosse zu Lachsenburg, welche auf 
Befehl Kaisers Franz I. von Österreich angelegt wurde. 

Sie hatte keinen anderen Zweck, als einen Tlieil der meist in 
Schön br u n n gezogenen Hausthiere, welche die dortige Menagerie 
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sonst überfüllt hatten, aufzunehmen; zugleich aber auch in diesem 
Parke dem Publicum einige solcher Thierformen zur Schau zu 
stellen. 

Die Zeit ihrer Errichtung fallt in das Jahr 1826 und ihr Bestand 
war nur von kurzer Dauer, da die daselbst gehaltenen Thiere nach 
und nach eingingen und nicht mehr durch neue ersetzt wurden, so 
dass sie schon im Jahre 1840 als gänzlich eingegangen zu be¬ 
trachten war. 

Diese kleine Gesellschaft friedlicher Hausthiere befand sich 
grosstentheils in den zu den Wirthschafts-Gebäuden der Meierei im 
Lachsen bürge r Parke gehörigen Ställen und Einzäunungen, 
während die Wasservögel in den Teichen des Gartens vertheilt 
waren und stand unter der Überwachung des k. k. Schlosshaupt- 
mannes Michael Riedl. Folgende Thiere machten den Inhalt 
derselben aus und zwar:* 2 Arten von Säugethieren mit 3 Haupt- 
Varietäten und 8 Arten von Vögeln mit 4 Haupt-Varietäten. 


MAMMALIA. SÄUGETHIERE. 

RlUINANTIA. Wiederkäuer. 

Capra thebaica. Desmarest. Thebaische Ziege. 

Africa: Ober-Ägypten. 

1826. Vom Kaisergarten. Mehrere Exemplare. Haben sich fortgepflanzt 
und ihre Zucht bis 1839 erhalten. 

Bos Taurus. Var. indicus major. Desmarest. Grosser Zebu 
oder Buckelochs. 

Mittel- und Süd-Asien. 

i829. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare, die sich fortgepflanzt und 
ihre Zucht bis 1840 erhalten haben. 

Var. indicus , medius. Desmarest. Mittlerer Zebu oder Buckel¬ 
ochs. 

1829. Von Scbönbruun. Ein altes Männchen — 1832. 

Var. aegyptiacus. Fitzin ger. Ägyptischer Ochs. 

Africa: Ägypten. 

1830. Von SchÖnhrunn. Mehrere Exemplare. Erhielten ihre Zucht bis 
1840. 
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AVES. VÖGEL. 

RASORES. Scharrvögel. 

Gallus Bankiva. Var. domcstica. Temminck. Haushuhn. 

1826. Mehrere Exemplare. Ihre Zucht erhielt sich bis 1840. 

Var. cristatus. Temminck. Schopf- oder Hauben-Haushuhn. 

1826. Mehrere Exemplare. Ihre Zucht bestand bis 1840. 

Var. plinnipes . Temminck. Ranhfüssiges Haushuhn. 

1826. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare. Abkömmlinge von ihnen leb¬ 
ten noch 1840. 

Gallus lanatus. T e m m i n c k. Wollhuhn. 

Asien: Ost-Indien, China. 

1826. Von Schönbrunn. Mehrere Exemplare. Abkömmlinge von ihnen lebten 
noch 1838. 

Meleagris Gallopavo. Linne. Truthuhn. 

Nord-Ame ri ca. 

1826. Mehrere Exemplare. Ihre Zucht hatte noch im Jahre 1840 bestanden. 

Numida Meleagris. Linne. Gemeines Perlhuhn. 

Africa: Guinea. 

1826. Mehrere Exemplare. Ihre Zucht bestand bis 1840. 

NATATORES. Schwimmvögel. 

Olor mansuetus . Wag ler. Stummer Schwan. 

0 s t - E u r o p a. 

1826. Mehrere Exemplare. Abkömmlinge von ihnen lebten noch 1840. 

Aix sponsa . Boie. Braut-Ente. 

N o r d - A m e r i c a. 

1826. Aus der konigl. Menagerie zu München. Mehrere Exemplare — 
1827 — 1828 — 1829. 

Anas Boschas. Linne. Wild- oder Stock-Ente. 

Nord-Europa. — Nord-Asien. 

1826. Mehrere Exemplare. Ihre Zucht bestand noch 1840. 

Var. domcstica. L i u n e. Haus-Ente. 

1826. Mehrere Exemplare. Abkömmlinge von ihnen lebten noch 1840. 

Cairina. moschata. Flemming. Bisam- oder türkische Ente. 

West-Asien. 

1826. Mehrere Exemplare. Ihre Zucht hat sich bis 1839 erhalten. 
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IV a c li trag 

zur 

Menagerie im kaiserlichen Lustschlosse Schönbrunn. 

Der sehr bemerkenswerthe Zuwachs, welchen die kaiserliche 
Menagerie zu Schönbrunn, während des Druckes dieser Schrift 
im Laufe des Monates Juni 1853 erhalten hat, bestimmt mich, ob¬ 
gleich ich den Stand dieser Menagerie mit Ende Mai abgeschlossen 
hatte, denselben noch anhangsweise beizufügen. Hiernach ändert 
sich die Zahl der in derselben seit ihrer Gründung gehaltenen Vögel 
um eine Art und stellt sich von 231 auf 232 Arten. 

Der neue Zuwachs besteht in folgenden Thieren: 

MAMMATAA. SÄUGETH1ERE. 

RAPACIA. Rnubthiere. 

Meies Taxus. Sch re her. Gemeiner Dachs. 

Nord- und Mittel-Eu ro pa. — Nord- und Mittel-Asien. 

1853. In Lachsenburg gefangen. Seit 17. Juni. 

PACHYDERMATA. Dickhäuter. 

Efephas indicas. Lin ne. Asiatischer Elephant. 

Asien: Ost-Indien, Ceylon, Sumatra. 

1853. Von Jamrach. In London gekauft um 620 Pfund Sterling. Ein 
zwei ein halbjähriges Männchen von 4 Fuss 7 3 / 4 Zoll Hohe, und ein 
zweijähriges Weibchen von 4 Fuss 4 3 / 4 Zoll Höhe. Seit 19. Juni. 

AVES. VÖGEL. 

RAPTATORES. Raubvögel. 

Vtiltur Monachus. Linne. Grauer oder Mönchs-Geyer. 

Südo s t-E uro p a. — Asien. — Africa. 

1853. Von Herrn Magdik aus Peterwardein eingesendet. Seit 4. Juni. 

Aquila heliaca. Savigny. Weissfleck- oder Königs-Adler. 
Süd-Europa. — Africa. 

1853. Von Zelebor. Ein altes und sechs junge Exemplare. Seit 9. Juni. 
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Falco lanaritis. Lin ne. Tauben-Falke. 

Süd ost-Europa. — West-Asien. 

1853. Von Zelebor. Zwei junge Exemplare. Seit 9. Juni. 

RASORES. Scharrvögel. 

Guttera cristata. Wagler. Schopf- oder Hauben-Perlhuhn. 

Africa: Sierra. — Leone. 

1853. Von Dubek. Zwei Exemplare. Seit 4. Juni. 



